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Rechtsanwälte Jeutter & Kollegen
Wilhelmstraße 20a · 79098 Freiburg

Telefon 0761 36 874 27
ra.matzeit@jeutter-kollegen.de

Uwe Matzeit

Testament · Pflichtteil
vorweggenommene Erbfolge

Erbengemeinschaft · Vorsorgevoll-
macht · Patientenverfügung

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Erbrecht

. Dächer aller Art

. Dachreparaturen
. Dachfenster
. Fassadengestaltung

Dreisamtäler
info@dreisamtaeler.de

Sie suchen einen Spezialistenfür 
die Vermittlung Ihrer Immobilie?
Rufen Sie an!
Monika Zipfel, Immobilienwirt Dipl. 
VWA, Mitglied im IVD, seit 1994
Todtnau 999 385  . Kiza  96 89 791

79104 FREIBURG · KARTÄUSERSTR. 99
T: 07 61.3 34 02 · WWW.ZUM-STAHL.DE

LAMMWOCHEN
spezialitäten 

vom lamm 
den ganzen monat märz

bis
ostermontag, 18. april2022

mittagskarte
www.zum-stahl.de

Teilweise Öff nung 
der K4987 St. 
Märgen Glashütte 
St. Märgen (la.) Nach dem Ende  
der ersten Aufräumarbeiten in-
folge eine Geröllabgangs Anfang 
Februar ist die Kreisstraße K4987 
zwischen St. Märgen-Glashütte 
und dem Hexenloch teilweise wie-
der für den Verkehr freigegeben. 
Die ausführende Firma hat einen 
Geröllschutzvorhang und eine 
am Straßenrand stehende Prall-
schutzwand angebracht. Damit 
ist zumindest ein Fahrstreifen mit 
Ampelregelung befahrbar. 

Vor der endgültigen Freigabe 
des Straßenabschnitts sind weitere 
Sicherungsarbeiten erforderlich. 
Dafür beginnen nun die Planung 
und Ausschreibung. Das Landrats-
amt informiert rechtzeitig vor 
Beginn dieser Arbeiten, da diese 
zweitweise zu weiteren Beein-
träch tigungen führen werden. Das 
Landratsamt dankt allen Anliegern 
und Verkehrsteilnehmern für das 
entgegengebrachte Verständnis für 
die Maßnahmen.

Für Kirchzarten werden erneut kreative Ideen gesucht!
Die „Bürgerstiftung Kirchzarten“ schreibt zum zweiten Mal den Engagement-Preis aus – Gemeinde-

entwicklungskonzept und „Jahr der Inklusion“ könnten gute Anregungen geben

Kirchzarten (glü.) Als die „Bür-
ger stiftung Kirchzarten“ im Jahre 
2017 unter dem Motto „Deine Idee 
für Kirchzarten“ zum ersten Mal 
den Engagement-Preis auslobte, 
kamen immerhin 30 wertvolle 
und hochinteressante Ideen aus 
der Bürgerschaft zusammen. Mit 
den damals als Preisgeld verteilten 
10.000 Euro konnten manche Ideen 
verwirklicht werden. Nachdem 
das gesellschaftliche Miteinander 
nach über zwei Jahren Corona-
Pandemie so langsam wieder etwas 
normaler anläuft, möchten die 
Stiftungsverantwortlichen „Nach-
denker, Mitdenker und Engagierte“ 
im Ort aufrufen, „das Kirchzar-
tener Leben mit frischen Ideen 
und Engagement mitzugestalten“. 
Beteiligen können sich Einzel-
personen, Gruppen, Vereine oder 
Schulklassen – einfach alle, denen 
etwas am lebendigen Geschehen 
im Gemeinwesen liegt.

Willkommen sind Projekt-Ideen 

aus den Bereichen 
Jugend-, Famili-
en- und Altenhil-
fe; zu Bildung, 
Erziehung, Kultur 
und Sport sowie 
zu Umwelt- und 
Naturschutz. „So 
wie es die Satzung der Bürgerstif-
tung vorgibt“, erklärt Stiftungs-
vorsitzender Sigmund Lehmann, 
„dabei ist es egal, ob das Projekt 
als einmalige Sache gedacht ist, 
regelmäßig stattfinden soll oder 
als dauerhafte Einrichtung mög-
lich ist. Alles ist denkbar.“ Gerne 
seien auch Ideen zum Ausbau oder 
zur Verbesserung bestehender 
Aktivitäten oder Initiativen vor-
zuschlagen.

Beim „Engagement-Preis 2022“ 
dürften zwei aktuell in Kirchzarten 
wichtige Projekte als „Ideenge-
ber“ helfen. Da ist zum einen das 
2021 verabschiedete Gemeinde-
entwicklungskonzept, zu dessen 

Kernaussagen viele 
Bürgerinnen und 
Bürger ihre Mei-
nung kundgetan 
haben. Auf den 
Meilensteinen in 
der Fußgängerzo-
ne sind wichtige 

Ergebnisse nachzulesen. Beim Be-
trachten dürfte fi ndigen Kirchzar-
tenern manche Ideen zur Verbesse-
rung des gesellschaftlichen Alltags 
der Gemeinde kommen. Und weil 
dem Rat des Ortes sehr viel am 
Mitdenken der Bürgerschaft liegt, 
hat er den Ideen-Fördertopf der 
Bürgerstiftung um 15.000 Euro 
aufgestockt

Ein weiteres Thema könnte für 
alle „Ideen-Ausdenker“ motivie-
rend sein. Denn die Gemeinde 
Kirchzarten hat 2022 gemeinsam 
mit seiner Kommunalen Inklusi-
onsvermittlerin Anita Müller und 
der Akademie Himmelreich zum 
Jahr der Inklusion ausgerufen. 

Das Motto ist „Kirchzarten 2022 
– Echt inklusiv“. Wer mit offe-
nen Augen und Ohren durch die 
Gemeinde läuft, wird viele Ideen 
fi nden, die ihr oder ihm zu einem 
„Engagement-Preis“ der Bürger-
stiftung verhelfen. Natürlich sind 
gerne auch viele andere wertvolle 
Ideen zu den möglichen Bereichen 
willkommen.

Die aussagefähigen Konzepte 
der „Ideen für Kirchzarten“ soll-
ten in Text und Bild bis zum 26. 
September 2022 im Rathaus in der 
Talvogtei eingereicht werden. Vom 
5. bis 21. Oktober 2022 werden 
dann alle Projekt-Ideen öff entlich 
in der Sparkasse Hochschwarz-
wald in Kirchzarten ausgestellt 
und vom Publikum bewertet. Das 
Ergebnis wird im Herbst 2022 bei 
einer öffentlichen Veranstaltung 
präsentiert. Unter www.ideen-für-
kirchzarten.de sind die genauen 
Ausschreibungs- und Präsenta-
tions-Bedingungen zu fi nden.

Beim Radmarkt machten Vorstandsmitglied Roswitha Freykowski und Maria Schwär vom Stiftungsrat (v.l.) kräftig Werbung für „Deine 
Idee für Kirchzarten“. Foto: Gerhard Lück

Miteinander 
Stegen e.V. 
braucht 
Unterstützung
Stegen (de.) Miteinander Stegen 
baute in den Jahren seines Beste-
hens ein soziales Netzwerk auf, 
um Menschen in Notlagen und 
schwierigen Lebenssituationen zu 
unterstützen und ist aus dem Dorf-
leben nicht mehr wegzudenken. 
Das Netzwerkbüro leistet wertvolle 
Beratungsarbeit und vermittelt bei 
Bedarf AlltagsbegleiterInnen an 
Menschen, die Unterstützung im 
Alltag benötigen. Der Verein orga-
nisiert regelmäßige Aktionen, um 
Spenden zu akquirieren, mit denen 
Bedürftige unterstützt werden. Von 
Anfang an hat Miteinander Stegen 
an dem Konzept des Begegnungs-
hauses mitgearbeitet und wird ein 
tragender Baustein sein, wenn das 
Gebäude in Betrieb geht. Jetzt wo 
der Spatenstich bevorsteht, sollen 
die Arbeitsgruppen, die aufgrund 
des sich hinziehenden Genehmi-
gungsverfahrens lange pausierten, 
wieder aktiviert werden.

Im Mai fi ndet die jährliche Mit-
gliederversammlung des Vereins 
mit Vorstandswahlen statt. Es wer-
den dringend engagierte Menschen 
gesucht, die als Schriftführer kan-
didieren und sich LeiterInnen von 
Arbeitsgruppen in den Vorstand 
wählen lassen.

Wer mehr wissen will über die 
Vorstandsarbeit und das zu erwar-
tende Arbeitspensum, kann sich 
an den Vorsitzenden Dr. Krimmel 
wenden, Peter.krimmel@web.de 

Lärmschutz
Ganztags Tempo 30 auf 
der Schwarzwaldstraße 
zwischen Hansjakobst-
raße und Tunnel
Freiburg (sf.) Im Laufe der Wo-
che gilt ganztags Tempo 30 auf 
der Schwarzwaldstraße zwischen 
Hansjakobstraße und dem Tunnel. 
Bislang galt hier nur von 22 bis 6 
Uhr Tempo 30, tagsüber durfte bis 
zu 50 Stundenkilometer gefahren 
werden. Grund für die ganztägige 
Geschwindigkeitsbeschränkung 
sind Überschreitungen der Lärm-
richtwerte auch tagsüber.
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Für alle Kurse bedarf es einer 
Anmeldung. Aktuelle Änderungen 
und unser gesamtes Programm 
fi nden Sie auf unserer Homepage 
www.vhs-dreisamtal.de. 
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Klimafreundlich Wohnen
Anträge können jetzt auch digital gestellt werden

Freiburg (sf.) Förderanträge für 
das Programm „Klimafreundlich 
Wohnen“ können jetzt auch online 
gestellt werden. Seit wenigen Ta-
gen können die Anlagen im Netz 
ausgefüllt und direkt abgeschickt 
werden. Auch ein Zwischenspei-
chern ist möglich, um Anträge zu 
einem späteren Zeitpunkt weiter 
zu bearbeiten. Zum Ausfüllen 
der Anträge braucht es lediglich 
eine Anmeldung im Serviceportal 
BW. Die elektronischen Anträge 
beschleunigen den Prozess, ver-
ringernd den Papierverbrauch und 
bedeuten mehr digitalen Komfort.

Das Förderprogramm „Kli-
mafreundlich Wohnen“ unterstützt 
Freiburgerinnen und Freiburger 
mit einem vielfältigen Angebot 
rund um die energetische Gebäu-
desanierung. Es ist ein wichtiger 
Baustein beim Ziel Klimaneutra-
lität zu erreichen. Die energetische 
Gebäudesanierung ist eine nach-
haltige Möglichkeit das Klima zu 

schützen und dabei auch noch Geld 
zu sparen.

Wer sich für das Förderpro-
gramm entscheidet, bekommt 
unter anderem kostenlose und 
vergünstigte Beratungsangebote. 
So nehmen zertifi zierte Energie-
beraterinnen und -berater eine 
erste energetische Einschätzung 
des Gebäudes vor. Im Anschluss 
können Zuschüsse für Moderni-
sierungen fl ießen, auch sind hohe 
Fördermittel für eine Dachsanie-
rung möglich. Profi tieren können 
aber nicht nur Eigentümer, sondern 
auch Mieterinnen und Mieter, 
etwa durch bezuschusste Balkon-
solarmodule. Dieser Beitrag zum 
Klimaschutz macht sich ebenfalls 
fi nanziell bemerkbar, indem die 
Stromrechnung um bis zu 60.- Euro 
pro Jahr gesenkt werden kann.

Die Antragsunterlagen und För-
derrichtlinien sind unter www.
freiburg.de/foerderprogramm-
klimafreundlich-wohnen zu fi nden.

SC legt Einspruch wegen Wechselfehler ein
Bayern München siegt 4:1, hatte jedoch kurzzeitig 12 Spieler auf dem Platz

Freiburg (hr.) Nachdem vermut-
lich ganz Fußball-Deutschland 
nach der Partie des SC Freiburg 
geben Bayern München am ver-
gangenen Samstag sämtliche As-
pekte des Wechsel-Tohuwabohus 
diskutiert hatte, gab es am Montag 
nur ein Thema und für alle die 
entscheidende Frage „wird der 
Sport-Club Einspruch einlegen?“ 
Am Montagabend, kurz nach 18.00 
Uhr gab es dann eine Pressemittei-
lung des Vereins mit der Nachricht, 
dass Einspruch gegen die Wertung 
des Spiels eingelegt, und wie dieser 
begründet wird. 

Passiert war Folgendes: Fünf 
Minuten vor Ablauf der regulären 
Spielzeit - Bayern führte zu dieser 
Zeit bereits 3:1 - wechselten die 
Münchner Niklas Süle und Marcel 
Sabitzer ein. Den Platz verließ 
jedoch nur Corentin Tolisso. Für 
den Spieler Kingsley Coman, der 
ebenfalls ausgewechselt werden 
sollte, wurde jedoch versehentlich 
die falsche Rückennummer ange-
zeigt, weswegen er sich nicht ange-
sprochen fühlte und, unbemerkt 
von den Bayern-Verantwortlichen 
und auch vom Schiedsrichter-
Team, unrechtmäßig im Spiel 
verblieb. 

Nach ca. 20 Sekunden bemerkte 
SC Innenverteidiger Nico Schlot-
terbeck den Fehler und machte den 
Schiedsrichter auf die Situation 
aufmerksam. Nach fünf Minuten 
Spielunterbrechung und reichlich 
Verwirrung auf dem Platz und Auf-
regung und Hektik der Verantwort-
lichen am Spielfeldrand entschied 

Schiedsrichter Christian Din-
gert auf Schiedsrichter-Ball und 
Spielfortsetzung. Marcel Sabitzer 
erhöhte noch zum 4:1 Endstand.  

Dass Nils Petersen, der in dieser 
Woche seinen Vertrag beim Sport-
Club verlängert hatte, direkt nach 
seiner Einwechslung mit dem 1:1 
Ausgleichstreff er sein 100. Bun-
desligator für den SC erzielt hatte, 
wurde zwar von den Zuschauern 
im erstmals voll besetzten Europa 
Park Stadion frenetisch gefeiert, 
ging aber in der Wahrnehmung 
nach der Partie aufgrund des ku-
riosen Zwischenfalls völlig unter.

„Ich gehe fest davon aus, dass 
wir keinen Einspruch einlegen 
müssen sondern dass es dafür ein 
Regelwerk gibt“, beantwortete SC 
Trainer Christian Streich direkt 
nach der Partie alle Fragen zu 
diesem Novum in der Bundesli-
gageschichte „Diesem Regelwerk 
unterliegen wir und danach wird 

gehandelt. So ist mein Verständ-
nis.“

Doch im Laufe des Wochenen-
des haben sich die Verantwortli-
chen des SC Freiburg „in einem 
intensiven und äußerst diff eren-
zierten Abwägungsprozess über 
das weitere Vorgehen nach dem 
Wechselfehler beraten. Dabei wur-
den alle Aspekte, die im Rahmen 
der Gesamtverantwortung für den 
Verein, vor allem in wirtschaftli-
cher, sportlicher und rechtlicher 
Hinsicht bedeutsam sein können, 
beleuchtet und intensiv diskutiert“, 
so die Pressemitteilung am Mon-
tagabend. „Wir befinden uns in 
einem unverschuldeten Dilemma. 
Der SC hatte keinen Anteil und 
Einfl uss auf die Geschehnisse rund 
um den Wechselvorgang. Dennoch 
zwingt uns die Rechts- und Verfah-
rensordnung des DFB formal in 
eine aktive Rolle, um die Vorgänge 
rechtlich überprüfen zu lassen. An 
dieser aktiven Rolle, die uns wider 
Willen verfahrenstechnisch zuge-
fallen ist, haben wir grundsätzlich 
keinerlei Interesse und fühlen uns 
in dieser ausgesprochen unwohl“, 
so die Erklärung. Dennoch hat 
sich der Verein nun entschieden, 
Einspruch gegen die Wertung 
des Spiels einzulegen, damit das 
Sportgericht die  aufgetretenen 
Fragestellungen sportrechtlich 
bewerten und beantworten kann 
und zukünftige Rechtssicherheit 
in vergleichbaren Fällen geschaf-
fen wird. Den gesamten Wortlaut 
der Stellungnahme kann man auf 
www.scfreiburg.com einsehen.

Letzte Spieltage terminiert
Die letzten Spieltage der Saison 
2021/22 sind nun auch termi-
niert. Der Sport-Club spielt am 
Samstag, 30. April, in Hoff en-
heim, Anpfi ff  ist um 18.30 Uhr. 
Die Heimspiele gegen Borussia 
Mönchengladbach am Samstag, 
23. April, und Union Berlin am 
7. Mai, werden um 15.30 Uhr 
angepfi ff en. In der letzten Partie 
der Saison geht die Reise für 
den SC am Samstag, 14. Mai, zu  
Bayer 04 Leverkusen, Anpfi ff  ist 
auch hier um 15.30 Uhr.

Europa-Park Stadion
Neue provisorische Frelo-Station 

Freiburg (dt.) Zu den verbleiben-
den Heimspielen des SC Freiburg 
in dieser Saison (2021/22) wird im 
südwestlichen Bereich des Europa-
Park Stadions beim Fahrradpark-
platz F1 eine provisorische 
Frelo-Station eingerichtet, die 
immer an Heimspiel-Tagen ak-
tiviert wird. Der Clou dabei ist, 
dass jede Fahrt, die weniger als 30 
Minuten dauert und an der Station 
am Europa-Park Stadion beginnt 
oder endet 
kostenfrei ist. Die bei Frelo regis-
trierten Nutzerinnen und Nutzer 
müssen für die von nextbike an-
gebotene Freifahrt nichts tun, denn 

diese Fahrten werden automatisch 
nicht berechnet. 

Um eines der Fahrräder nutzen 
zu können, ist lediglich eine ein-
malige kostenlose Registrierung 
notwendig. Die Räder sind dann 
über die VAG-mobil- oder die 
nextbike-App, per Telefon-Hotline
oder per Kundenkarte ausleihbar.

Bei nextbike, Sport-Club und 
VAG ist man sehr gespannt, wie 
das Angebot wahrgenommen wird. 
Gemeinsam soll in der Sommer-
pause entschieden werden, ob sich 
das Angebot bewährt hat und ob es 
zur Spielzeit 2022/23 fortgesetzt 
wird.

Freiburg (dt.) Damit der Umstieg auf die Elektromobilität gelingt, sind Schnellladestationen an zentralen 
Orten unerlässlich: Am 29. März wurde im Herzen von Freiburg, an der B31/ Schreiberstraße, der erste 
Schnellladepark der Stadt eröff net. Er bietet sechs Ladepunkte mit bis zu 400 kW Ultraschnellladeleistung 
für PKW, LKW und Busse sowie neun Ladepunkte mit bis zu 22 kW Normalladeleistungen für PKW. 
Auch für E-Bikes und E-Roller gibt es eine Wallbox. Die Ladezeiten betragen, abhängig vom PKW-
Modell und dem Batterieladestand, zwischen zehn und 30 Minuten. Die Ladesäulen stammen von der 
österreichischen Firma EnerCharge. Sie zeichnen sich durch eine kundenfreundliche Bedienbarkeit und 
einfache Direktzahlung mit Debit- und Kreditkarte aus. Hans-Martin Hellebrand (Vorstand badenova, 
ganz links), Dr. Susanne Baumgartner (Leitung Elektromobilität bei badenova) sowie Freiburgs OB 
Martin Horn (rechts) weihten den ersten Schnellladepark in Freiburg feierlich ein.

Foto: Jonas Conklin

Nico Schlotterbeck (3.v.links) machte Schiedsrichter Dingert auf den 12. Mann der Münchner aufmerk-
sam. Foto: Achim Keller

Kevin Garnelis wird 
neuer Trainer der Spvgg. 

Buchenbach

Buchenbach (dt.) Nachdem Axel 
Lais der Spvgg. Buchenbach sei-
nen Entschluss mitgeteilt hatte, 
seine Trainertätigkeit zum Ende 
dieser Saison beenden zu wollen, 
freut sich die sportliche Führung 
der Spvgg. Buchenbach einen 
neuen Trainer für die kommende 
Saison 2022/2023 präsentieren zu 
können.

Mit Kevin Garnelis hat die 
Spvgg. Buchenbach einen jungen 
und ambitionierten Trainer ver-
pfl ichtet, der genau dem gesuchten 
Anforderungsprofi l entspricht. Er 
weist trotz seines jungen Alters 
von 31 Jahren schon reichlich Er-
fahr ung im Trainergeschäft auf. 
Besonders die Trainertätigkeiten 
in höherklassigen Jugendmann-
schaften passen zur Buchenbacher 
Philosophie, bei der die Entwick-
lung von jungen und talentierten 
Fußballern an vorderster Stelle 

steht. Neben der Arbeit im Ju-
gendbereich verfügt der B-Lizenz-
Besitzer über erste Erfahrungen im 
Aktivenbereich. 

Ihm zur Seite wird, wie in den 
letzten Jahren auch schon unter 
Axel Lais, Jannik Schuler als spie-
lender Co-Trainer stehen. Zudem 
werden auch im kommenden Jahr 
Daniel Dold, Markus Loyal und 
Uwe Frömmrich die erfolgreiche 
Arbeit in der zweiten Mannschaft 
weiterführen.

"Wir sind davon überzeugt, mit 
Kevin Garnelis den richtigen Trai-
ner für den eingeschlagenen Bu-
chenbacher Weg gefunden zu haben 
und sind der festen Überzeugung, 
diesen in Zukunft erfolgreich zu 
gestalten. Wir freuen uns auf eine 
langjährige Zusammenarbeit mit 
Kevin und wünschen ihm bis zum 
Start der neuen Runde eine erhol-
same Zeit", so die Vorstandschaft.

Foto: privat

Vortrag: Notfälle im Kindes- und 
Jugendalter (Dr. med. Roland 
Fressle), Fr, 8.4., 19:30-21 Uhr, 9 €
Multivisionsshow: Eine Reise 
zum zweithöchsten Berg der Welt 
- Der K2 in China (Bertram Rueb)
Fr, 8.4., 19.30 - 21 Uhr, in der 
Klosterscheune Oberried, 9 €
Yoga in der Schwangerschaft 
(Cláudia Sousa Vaz), Fr, 8.4., 
15:30-17 Uhr, 6 Termine, 74 €
Yoga in der Schwangerschaft 
(Cláudia Sousa Vaz), Fr, 8.4., 
17:15-18:45 Uhr, 6 Termine, 74 €
Yin-Yoga mit ätherischen Ölen 
(Sabrina Hölzl), Do, 28.4., 18:15-
19:30 Uhr, 4 Termine, 42 €
Yoga für Kinder (4 - 5 Jahre) 
(Padmani Arjan Kaur), Do, 28.4., 
14:45-15:45 Uhr, 10 Termine, 63 €
Yoga für Kinder (6 - 8 Jahre) 
(Padmani Arjan Kaur), Do, 28.4., 
16-17 Uhr, 10 Termine, 63 €
Vorbereitungskurs für Mathe-
matikprüfung Realschule in den 
Osterferien (Tanja Lohfi nk) 
Di, 19.4., Mi, 20.4. und Do, 21.4. 
jeweils von 9 - 11.30 Uhr, 3 Ter-
mine, Gebühr: bei 4 TN: 58 €, bei 
5 TN: 46 € und ab 6 TN: 39 €
Vorbereitungskurs für Englis-
chprüfung Realschule in den 
Osterferien (H. Becker-Wernet) 
Mi, 20.4., 21.4. und 22.4. jeweils 
von 14-17 Uhr, 3 Termine, Gebüh-
ren bei 3 TN: 89 €, 4 TN: 67 € und 
ab 5 TN: 54 €
Projektplanung ganz SMART 
(Gabriele Dreyer), Di, 12.4., 18-
20:15 Uhr, 1 Termin, 27 €
„Kleider machen Leute“?! – Der 
wahre Preis der Billigmode - Na-
chhaltiger Konsum am Beispiel 
von Kleidung – Online-Vortrag 
im Rahmen der digitalen Vor-
tragsreihe zur Agenda 2030 
Stadt.Land.Welt.-Web, Mi, 27.4., 
19-20:30 Uhr, gebührenfrei
Spanisch für den Urlaub - Kom-
paktkurs in den Osterferien 
Niveau A1 (Elsa Maria del Socorro 
Pacheco Castillo) 
Mi, 20.4., 21.4. und 22.4. jeweils 
von 9:30-12:30 Uhr, 3 Termine
Tabellen und Tabulatoren am PC 
(Andreas Reinhardt) 
Di, 12.4., 10-13 Uhr, 1 Termin, 30 €
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AGENTUR FÜR 
VISUELLE KOMMUNIK ATION

Höfener Str. 10  Kirchzarten  www.jumediaprint.de 

TRANSPORT UND PRODUKTION
VON BOTSCHAFTEN 
AUF ALLE MEDIEN

Kleine Täler, krumme Touren, leiser Luxus

Tischgespräch mit 
Wolfgang Abel

Kirchzarten-Burg (dt.) Wolf-
gang Abel streift zu Fuß auf zwei 
und vier Rädern durch die Lande 
und schreibt vom Abhauen und 
Ankommen, vom Ausgehen und 
Einkehren. Seine Reiseführer, ver-
öff entlicht im eigenen Oase-Verlag, 
sind Kult. Im Dezember 2021 
erschien „Hoch Hinaus, Touren & 
Einkehren im Südschwarzwald“. 
Das neue Buch erschließt Land-
schaft und Touren, Gastronomie 
und Produzenten, Hütten und Pa-
läste, Alltagskultur und Alpenblick 
auf den Höhen zwischen Oberrhein 
und Hotzenwald. 

Wie arbeitet Wolfgang Abel, 
wonach sucht er bei seinen Rech-
erchen als Augenzeuge in der 
Dorf wirtschaft, am Stammtisch 
oder im Kuhstall, als Freigänger 
im Hotzenwald, unterwegs auf Hö-
henwegen ohne Himmelsliegen? 

Über gefährdete Biotope und 
die Lust am Abseits geht es in 
den Tischgesprächen am Freitag, 
8. April, um 19.30 Uhr im Buch-
laden in der Rainhof Scheune in 
Kirchzarten-Burg. Reservierung 
erforderlich per E-Mail an info@
buchladen-rainhof.de oder telefo-
nisch unter 07661 / 988 09 21.

Wolfgang Abel. Foto: privat

Wenn auch die Temperaturen eher für einen „Brettlemarkt“ geeignet waren, konnte sich der „Radmarkt“ am verkaufsoff enen Sonntag 
dennoch vieler Besucherinnen und Besucher erfreuen. Das Angebot von gebrauchten Artikeln rund ums Thema Fahrrad und Inliner war 
vielfältig und fand interessierte Kunden. Auf großes Interesse traf die „Soziale Meile“ in der Freiburger Straße. Viele engagierte Initiativen 
und Einrichtungen stellten sich vor. Ein Schwerpunkt war der Stand zum „Jahr der Inklusion“ in Kirchzarten, über den der „Dreisamtäler“ 
nächste Woche mehr und von Gesprächen mit Betroff enen berichtet. Der SV Kirchzarten präsentierte sich zum Start ins „Hundertjähri-
ge“ mit seinen Abteilungen und sportlichen Aktivitäten in der Bahnhofstraße. Und der Bürgerbus stellte sich mit neuem Fahrplan nach 
erfolgreichen fünf Jahren den Interessierten. In der Fußgängerzone und auf dem Marktplatz gab’s Leckereien für Hunger und Durst – 
angesichts der Temperaturen war der Glühwein leider zu früh ausverkauft! Das Fazit von Gaby Junginger vom Gewerbeverein fi el am 
Montag positiv aus: „Gut war, dass sich der Radmarkt am Morgen langsam entwickelte und so auch viele Radler noch die Öff nungszeiten 
der Geschäfte ab Mittag nutzten. Insgesamt besuchten viele Menschen unser Event, bei dem die Soziale Meile und die zahlreichen Angebote 
vom Jubiläums-SVK besondere Höhepunkte waren.“ glü/Fotos: Gerhard Lück

Das erfolgreiche Sparkassenjahr 2021 in Zahlen:
Bilanzsumme: 1.349 Mio. Euro – 5,8 Prozent plus
Kreditbestand: 827 Mio. Euro – 0,9 plus
Kundeneinlagen: 946 Mio. Euro – 5,0 plus
Zinsüberschuss: 16,9 Mio. Euro – 0,6 plus
Provisionsertrag: 9,0 Mio. Euro – 5,9 plus
Verwaltungsaufwand: 19,3 Mio. Euro – 2,1 plus
Jahresüberschuss: 0,9 Mio. Euro – 0,0
Eigenkapitalquote: 14,4 Prozent
Mitarbeiter Vollzeit: 149
Haupt- und Geschäftsstellen: 13 (5 mit Personal)

„HochschwarzwaldDirekt“ hat sich bestens bewährt!!
Bei Bilanzpressekonferenz blickt die Sparkasse Hochschwarzwald stolz auf 2021 zurück

Kirchzarten/Neustadt (glü.) Der 
von der Sparkasse Hochschwarz-
wald im Juli 2021 mit ihrer „On-
line-Filiale Hochschwarzwald-
Direkt“ in Kirchzarten gewagte 
weitere Schritt in mehr Digitali-
sierung der Bankgeschäfte und 
Kundenkontakte hat sich rundum 
bewährt. Und so war vom Vor-
standsvorsitzenden Jochen Brachs 
beim Bilanzpressegespräch 2021 
jetzt zu erfahren: „Wir sind aber 
weiterhin ganz nah am Kunden.“ 
Der schnelle und unkomplizierte te-
lefonische Kontakt werde von den 
Kunden, auch wegen der Pandemie, 
immer stärker gefragt. Von 14 mit 
Personal versehenen Haupt- und 
Geschäftsstellen sind seit Sommer 
2021 nur noch fünf mit direkten 
Ansprechpartnern besetzt.

Zunächst ist für Brachs jedoch 
wichtig, dass durch Umbesetzun-
gen bei dieser großen Strukturre-
form keine Mitarbeiter entlassen 
werden mussten: „Was unsere 
qualifizierten Berater bei ihren 
Umzügen geleistet und in die neue 
Online-Filiale persönlich investiert 
haben, ist eine tolle Mannschafts-
leistung.“ Da sei inzwischen ein 
Team zusammengewachsen, das 
im Monat über 5.000 Anrufe an-
nehme und bearbeite: „Die konnten 
allein jetzt im Februar 2022 über 
570 Terminvereinbarungen mit 
unseren Experten tätigen.“ Da in-
zwischen fast 19.000 Kunden das 
Online-Banking nutzten – mehr 
als drei von vier Konten seien 
online geführt –, wäre auch für 
viele Serviceanliegen ein Gang in 
eine Filiale nicht mehr notwendig. 
Gerhard Strittmatter, stellvertreten-
des Vorstandsmitglied und für die 
Geschäftskunden verantwortlich, 
hoff t: „Wir wollen an die Erfolgs-
story von HochschwarzwaldDirekt 
anknüpfen und vielleicht ab Som-
mer 2022 im gleichen Haus mit 
zwei Mitarbeitenden eine eigene 
BuisnessLine für Geschäftskunden 
starten.“

Damit das alles organisatorisch 
reibungslos abläuft, holte der 
Vorstand im letzten Herbst mit 
Christian Herrmann einen weiteren 
Vorstandsstellvertreter als „Leiter 
Organisationsentwicklung und Be-
trieb“ in die Chefetage. Als „Spar-
kasseneigengewächs“ – so Brachs 
– arbeitet Herrmann seit 2001 bei 
der Sparkasse Hochschwarzwald 
und hat nahezu alle Bereiche 
des Kundengeschäfts und der 
Marktfolge durchlaufen. „Ich kann 
deshalb gut nachvollziehen“, so 
Herrmann, „was für unsere Kunden 
gut ist und welche Strukturverän-
derungen wir ihnen auch zutrauen 
können.“ Die Schließung so vieler 
Geschäftsstellen im letzten Jahr sei 

zwar nicht ohne Enttäuschung für 
einige Kunden vorübergegangen, 
so Brachs. „Doch die meistens 
haben schnell gemerkt, dass so 
auch manches einfacher geht und 
greifen inzwischen gerne zum Te-
lefonhörer, denn rund 80 Prozent 
aller Anrufer hätten innerhalb von 
20 Sekunden einen Gesprächspart-
ner in der Leitung – und der hilft 
weiter!“

„Die Strukturveränderung wur-
de erfolgreich umgesetzt und durch 
ein gutes Ergebnis bestätigt“, 
beginnt Jochen Brachs den Gang 
durch ein erfolgreiches Bilanzzah-
lenwerk des letzten Jahres. „Wir 
blicken stolz auf ein Geschäfts-
jahr wie kein anderes zurück.“ 
Die Zahlen – im anhängenden 
Kasten nachzulesen – bestätigen 
das. Die Bilanzsumme sei Dank 
guter Geschäftsentwicklung bei 
Einlagen und Krediten um 5,8 
Prozent gestiegen. „Wir hätten 
das so nie erwartet“, ergänzt Vor-
standskollegin Christine Dönges. 
Das Kundenkreditgeschäft sei 
erneut wesentliche Stütze des 
guten Ergebnisses gewesen. Die 
Sparkasse habe sich als einer der 
aktivsten Förderberater im Land 

auf Platz 2 gezeigt.
Die um fünf Prozent gestiegenen 

Kundeneinlagen bestätigten das 
hohe Vertrauen der Kunden. Es 
sei allerdings in Zeiten von Ne-
gativzinsen sehr schwer, Kunden-
gelder ertragreich anzulegen. Das 
Verwahrentgeld sei für 98 Prozent 
der Kunden kein Thema, habe 
aber 2021 eine halbe Million Euro 
ausgemacht. „Wir wollen unseren 
Kunden ein diversifi ertes, also ge-
streutes, Angebot der Geldanlage 
machen“, so Brachs. Investment-
fonds seien ein guter Einstieg in 
den Kapitalmarkt. Für langfristigen 
Vermögensaufbau empfehle die 
Sparkasse Wertpapiersparen – da 
sei schon mit 25 Euro etwas mög-
lich. Und Fondssparpläne stiegen 
rasant. „Jeder, der Geld auf dem 
Sparbuch lässt“, bestätigen die 
Sparkassen-Vorstände unisono, 
„verliert jährlich zwischen drei und 
fünf Prozent.“

Ein Riesenproblem sei der vom 
Bundesgerichtshof „verurteilte“ 
AGB-Änderungsmechanismus, 
also der „Allgemeinden Ge-
schäftsbedingungen“. Nach dem 
BGH-Urteil müssten die Kun-
den zukünftig bei wesentlichen 

Vertragsänderungen immer aus-
drücklich zustimmen – was einen 
enormen organisatorischen und 
finanziellen Aufwand erfordere. 
„Natürlich werden wir das Urteil 
umsetzen“, so Brachs, „was allein 
bei den deutschen Sparkassen 
2.700 Tonnen Papier erfordert. 
Wir bitten unsere Kunden schon 
jetzt um Verständnis für die vielen 
Papiersendungen.“

„Die Sparkasse vor Ort: Gut 
für die Region“, so lautet ein 
Werbeslogan der Sparkasse. „Sozi-
ale Verantwortung ist Teil unserer 
Unternehmenskultur“, so der Vor-
standsvorsitzende Jochen Brachs. 
Auch wenn es vielen Vereinen 
wegen der Pandemie nicht möglich 
war, ihr Eigenleben intensiv zu 
pflegen, konnte ihnen die Spar-
kasse mit 85.000 Euro 2021 unter 
die Arme greifen. Und außerdem 
leiste sie mit guten Gewerbesteu-
erzahlungen einen weiteren Beitrag 
zum Gemeinwohl. Ein Blick in die 
Zukunft sei, so Brachs, wie ein 
„Blick in eine Glaskugel“ – das 
machten der Ukraine-Krieg und 
die Pandemie unmöglich. Die 
Hoff nung auf Stabilität sei jeden-
falls groß – und zumindest sei die 
heimische Wirtschaft stark! Da 
Feiern zum Jubiläum „175 Jahre 
Sparkasse Hochschwarzwald“ 
letztes Jahr nicht möglich war, 
solle es mit „plus eins“ gebührend 
nachgeholt werden. Dazu gäbe 
es eine besondere Aktion unter 
dem Motto „14 Gemeinden – 14 
Aktionen – Zämme ebbis bewege“ 
mit „Banknachbar“ Benny Rudi-
ger. Und darüber informiert der 
„Dreisamtäler“ in der kommenden 
Woche …

Beim Bilanzpressegespräch in der Sparkassen-Hauptstelle Kirchzarten vom Vorstand dabei: Christian 
Herrmann, Jochen Brachs, Gerhard Strittmatter und Christine Dönges (v.l.). Foto: Gerhard Lück

Osterferien geöff net
Kirchzarten (hr.) Auch in den 
Osterferien ist die Mediathek in der 
Talvogtei zu den gewohnten Zeiten 
geöff net. Dienstags und freitags 
von 10.00 - 12.30 Uhr und von 
15.00 - 18.30 Uhr, mittwochs von 
10.00 - 12.30 Uhr und donnerstags 
von 15.00 - 18.30 Uhr. Lediglich 
von Karfreitag bis einschließlich 
Ostermontag bleibt die Mediathek 
geschlossen. Digitale Medien 
können in der Online-Bibliothek 

„BIeNE“ auch an den Feiertagen 
ausgeliehen werden.

In den Räumen der Media-
thek besteht weiterhin die Pfl icht 
zum Tragen einer FFP2-Maske 
oder medizinischen Maske – zum 
Schutz von anderen Besuchern und 
den Mitarbeitenden der Mediathek.

Das Team der  Mediathek 
wünscht allen Leserinnen und 
Lesern frohe Ostertage und schöne 
Ferientage. 
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In der Passage 
Tel. 07661 / 98 91 03
www.brillen-atelier.com

GARDOSA RE + BIFO ab 119,90 €
Fassung:  black matt/red
Glas: photochromic orange-smoke, 1,0 - 2,5 dpt

Endlich den Tacho wieder sehen!

Viele Frühlingsangebote!

Es gibt noch viel zu tun
Umfrage: 
Überraschend viele 
Radfahrer fürchten um 
die eigene Sicherheit
(djd.) Der Trend zum Fahrrad ist 
un gebrochen: 45 Prozent der Men-
schen in Deutschland nutzen es 
laut aktueller Umfrage mindestens 
einmal pro Woche als Transport-
mittel. Allerdings fährt häufi g die 
Angst mit. 44 Prozent fürchten 
beim Radfahren um die persönli-
che Sicherheit. Sieben von zehn 
befragten Personen erwarten vom 
Staat, dass er mehr für eine sichere 
Koexistenz von Autos, Fahrrädern 
und Fußgängern unternimmt. Die 
repräsentative Umfrage wurde im 
Auftrag von 3M durchgeführt. Zu 
mehr Schutz auf vergleichsweise 
einfache Art tragen zum Beispiel 
Refl exionsfolien bei. Sie verbes-
sern deutlich die Sichtbarkeit von 
Verkehrszeichen, Fahrzeugen und 
Fahrbahnmarkierungen. Unter 
www.3M.de/verkehrssicherheit 
gibt es mehr Details.

Auf die Pedale, fertig, los!
Sicher in die neue Fahrradsaison starten

(djd.) Elektromobilität lässt sich 
keineswegs nur auf vier Rädern 
erleben. Neben E-Autos werden 
auch Fahrräder mit elektrischer 
Unterstützung immer beliebter. 
Rund 7,2 Millionen E-Bikes be-
fanden sich 2021 im Besitz der 
deutschen Privathaushalte, berich-
tet Statista aus Daten des Statisti-
schen Bundesamtes - fünf Jahre 
zuvor waren es gerade einmal 2,5 
Millionen. Viele Gründe sprechen 
für den Boom der Zweiräder mit 
eingebautem Rückenwind. Mit 
ihnen lassen sich längere Touren 
komfortabel meistern, sie eignen 
sich für auch ältere oder weniger 
trainierte Radler. Zudem stellen E-
Bikes für viele Arbeitnehmer eine 
umweltfreundliche Alternative 
zum Firmenfahrzeug dar. So wer-
den Leasing-Bikes und Lastenräder 
stark nachgefragt.

Regelmäßiger Check muss 
sein

Egal, wie und von wem die E-
Bikes genutzt werden: In jedem 
Fall haben die hochwertigen Zwei-
räder einen regelmäßigen Check 
verdient. Der Start in die neue Sai-
son ist ein guter Zeitpunkt, um für 
ein sicheres und zuverlässiges Vo-
rankommen zu sorgen. Vor allem 
Komponenten wie Beleuchtung, 
Bremsen, Reifen und Gangschal-

tung sollten turnusgemäß gewartet 
werden. Fahrradfachbetriebe vor 
Ort bieten den Service oft zu festen 
Paketpreisen an, auch ein Check 
des Akkus sollte dabei nicht feh-
len. "Auf diese Weise lassen sich 
drohende Defekte schon frühzeitig 
vermeiden, bevor sie unterwegs für 
Ärger sorgen können", schildert 
Thomas Gebhardt von der Wal-
denburger Versicherung. Spezielle 
Fahrradpolicen bieten darüber 

hinaus zusätzlichen Schutz bei 
Diebstahl, Pannen und kostspie-
ligen Reparaturen. Bei E-Bikes, 
deren Anschaffungspreis meist 
im vierstelligen Euro-Bereich 
liegt, kann sich die Versicherung 
in finanzieller Hinsicht schnell 
auszahlen. Hochwertige E-Bikes 
stellen ein beliebtes Diebesgut 
dar, die Aufklärungsquote liegt 
laut Kriminalstatistik bei lediglich 
zehn Prozent.

Mit der ganzen Familie auf zwei Rädern unterwegs. Hochwertige 
Lastenräder und E-Bikes lassen sich mit einer speziellen Versicherung 
vor den hohen Kosten bei Diebstahl und Schäden schützen.
Foto: djd/Waldenburger Versicherung/Getty Images/Aleksandar Nakic

Nächste Ausgaben am 13. April & 27. April
Anzeigenannahme: 
Telefon: 07661/3553 
E-Mail: anzeigen@dreisamtaeler.de

www.dreisamtaeler.de

Baumallee am Giersberg an St. Nimmerlein?
Kirchzarten (dt.) Die 2017 aufge-
löste IG Giersberg e.V. hatte zum 
Abschluss ihres Einsatzes für den 
Erhalt des Giersbergs als Naher-
holungsgebiet eine Spende an die 
Gemeinde Kirchzarten gemacht,. 
Das Ziel war, zusammen mit der 
Gemeinde zwischen Spielplatz 
und Osterbach zur ökologischen 
Aufwertung eine Baumallee oder 
eine Baumzeile für Insekten und 
Vögel und zur Verbesserung des 
Aufenthaltes zu pfl anzen. Die Ver-
waltung der Stiftungssumme und 
die fachmännische Beratung bis 

zur Pfl anzung wurden treuhände-
risch dem NABU Dreisamtal e.V. 
übertragen. 

Seither sind über vier Jahre 
vergangen, ohne dass die Schatten-
spender gepfl anzt werden konnten. 
Schwierige Grundstücksverhand-
lungen zogen sich über Jahre hin. 
Die betreff enden Wiesen sind nun 
im Eigentum der Gemeinde, jedoch  
durch längerfristige Pachtverträge 
mit drei Landwirten belegt. Da 
Ackerland im Dreisamtal knapp 
ist, tun sich die Landwirte schwer, 
auf die Nutzung eines breiteren 

Streifens ihrer Wiesen zu Gunsten 
von Naherholung sowie Baum- 
und Blütenvielfalt zu verzichten. 
Auch der Kompromiss, nur einige 
der 24 Bäume zu pfl anzen, fand 
keine Zustimmung. So muss mit 
der Umsetzung dieser Planung 
wohl noch längstens sechs Jahre 
gewartet oder auf ein Umdenken 
der Landwirte gehoff t werden. Der 
Stiftungszweck sowie der Wille 
der Gemeinde zur Baumpfl anzung 
bestehen weiterhin.

Wir können nur hoffen, dass 
bei Neuvergabe der Pachtverträ-

ge NABU und Gemeinde eine 
Lösung fi nden, um die Stiftungs-
absicht umzusetzen. Bäume sind 
in diesen bedrängenden Zeiten 
des Klimawandels und Artenrück-
ganges wichtiger denn je! Bis sie 
dann gepflanzt werden, müssen 
die damaligen Spender die vielen 
im Giersberggebiet Erholungsu-
chenden – darunter auch manche 
Rollstuhlfahrer – notgedrungen  
um weitere Geduld bitten. 

Johanna Pölzl,
für den ehemaligen Vorstand

der aufgelösten IGG e.V. 

Heilkräfte der Bäume
Feldberg (dt.) Knorrig zeigen 
sich die Bäume und Sträucher im 
Übergang vom Winter zum Früh-
ling am Feldberg. Sie widerstehen 
tobenden Stürmen, schneidenden 
Frösten und meterhohem Schnee 
– diese Abwehrkräfte muss man 
sich doch zunutze machen können!

Martina Keller, Heilpraktikerin 
aus Löffi  ngen, zeigt inmitten der 
teils noch winterlichen Landschaft 
am Feldberg, wie aus den Gaben 
der Bäume, aus Rinden, Harzen, 
Nadeln und Flechten, mit Hilfe 
einfacher Hilfsmittel wertvolle 

Zubereitungen hergestellt werden 
können. Der Workshop fi ndet am 
Samstag, 9. April, von 10.30 bis 
13:00 Uhr im Haus der Natur statt. 
Coronaregeln bitte bei Anmeldung 
erfragen. 

Der Kostenbeitrag liegt bei 
25.- Euro für Erwachsene, ermä-
ßigt 20.- E, Schulkinder 15.- €. 
Parkmöglichkeiten bestehen im 
Parkhaus Feldberg. Anmeldung 
unter der Rufnummer 07676 / 
9336-30 oder per E-Mail an natur 
schutzzentrum@naz-feldberg.de 
ist notwendig.Was man aus Nadeln alles herstellen kann?! Foto: H. Ulsamer

Vortrag am 21. April
„Der Schwarzwald-Naturgarten Schritt für Schritt“

Feldberg (dt.) Endlich Frühling, 
und so langsam auch im Hoch-
schwarzwald! Endlich kann man 
wieder im Garten arbeiten – aber 
nicht zu voreilig: Es kommen be-
stimmt noch Spätfröste, nicht alles 
funktioniert auf Anhieb, manches 
wächst hier oben gar nicht … auf 

jeden Fall braucht es viel Geduld 
und man muss lernen, in die Natur 
hineinzuhorchen.

Dr. Ralf Engel vom Netzwerk 
Naturschutz in Rickenbach zeigt, 
wie man einen Naturgarten plant 
und langsam entwickelt. Ziel soll 
es sein, den Garten naturnäher, 
tier- und pflanzenfreundlicher 
zu gestalten. Gleichzeit soll der 
Garten schwarzwaldtypisch blei-
ben und nicht den globalisierten 
Verkaufskatalogen der Garten-
märkte entsprechen. Dazu braucht 
es aber vor allem eins: Geduld! 
Denn nicht nur die Pfl anzen, der 
gesamte Garten braucht Zeit zum 
Wachsen. 

Der Vortrag fi ndet am Donners-
tag, 21. April, von 19:30 bis ca. 
21:00 Uhr im Haus der Natur statt. 
Coronaregeln bitte bei Anmel-
dung erfragen. Der Eintritt kostet 
für Erwachsene 6,00 €, ermäßigt 
4,50 € und für Schulkinder 3,50 
€. Parkmöglichkeiten bestehen im 
Parkhaus Feldberg. Eine Anmel-
dung unter der Rufnummer 07676 
/ 9336-30 oder per E-Mail an na-
turschutzzentrum@naz-feldberg.
de ist notwendig.

In einem Naturgarten fühlen sich 
auch Schmetterlinge wohl.

Foto: H. Ulsamer
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VVeerrkkaauuffssooffffeenneerr  SSoonnnnttaagg    

 Individuelle =
 Beratung & Planung =
 Eigene Schreinerei=
 Kundendienst / Service=
= Perfekt und

 preiswert einrichten...=

 

Sonntag, 10. April 2022  von 12-17 Uhr 

GmbH&Co.KG

Titiseestr. 96 / 79822 Titisee-Neustadt
Tel.: 07651 / 1017-0    Di-Fr. 9-18.30 / Sa. 9-13 Uhr

oder nach individueller Terminvereinbarung

= Kollektions-
 wechsel 22/23=
 =
 = Musterküchen
 müssen raus -=
 = megagünstig!

 = Auslaufartikel
 = radikal
reduziert!=  

Sie haben Lust  
auf einen Arbeitgeber,  
der neue Wege geht  
und Maßstäbe setzt? 
Schauen Sie sich auf unserer  
Homepage um,  
Sie werden begeistert sein! 

Wir freuen uns auf Sie als Teil unseres großartigen Teams!

Unsere Kundinnen und Kunden unterstützen wir dabei,  
möglichst unabhängig von professioneller Hilfe in der  
Pflege zu sein.

www.sozialstation-dreisamtal.de
info@sozialstation-dreisamtal.de • Tel. 07661-9868-0

Ganz persönlich von den Paralympics erfahren
Leonie Walters Guide Pirmin Strecker lernte früher an der Realschule am Giersberg

Kirchzarten (glü.) In einer ex-
klusiven Klassenrunde an der 
„Realschule am Giersberg“ konn-
ten die Schülerinnen und Schüler 
der Klasse 7b in 90 Minuten 
eindrucksvolle Schilderungen von 
Pirmin Strecker als Gold- und 
Bronzemedaillengewinner bei den 
diesjährigen Paralympics verfol-
gen. Der erfolgreiche Sportler vom 

SV Kirchzarten berichtete von den 
Vorbereitungen und Wettkämpfen 
als Guide für die sehbeeinträchtigte 
Leonie Walter vom SC St. Peter.

Die Schüler lauschten den be-
eindruckenden Erzählungen des 
ehemaligen Realschülers und 
erfuhren so ganz nebenbei aus 
erster Hand was es heißt, im 
olympischen Dorf zu wohnen, 

wie die Wettkampfklassen bei den 
Paralympics eingeteilt sind, seine 
Kommandos auf der Strecke lauten 
oder wie man sich als Bronze- und 
Goldmedaillengewinner fühlt! In 
einer Gesprächsrunde beantwor-
tete Pirmin mit sichtlichem Stolz 
die zahlreichen Fragen und zog 
alle in einen olympischen Bann. 
Faszinierend war es für die Ju-

gendlichen, die gewonnenen Me-
daillen – einmal Gold und dreimal 
Gold – selbst in den Händen zu 
halten. „Das war ein ehrfürchtiges 
Gefühl“, so Klassenlehrer Bernd 
Seifried, „und schön, dass wir an 
der Realschule am Giersberg mit 
unserem Sportunterricht an Pir-
mins Grundausbildung nicht ganz 
unbeteiligt waren.“

Training für X-Trail und Nordic-Walking-Gipfel
Die Ski-Zunft Breitnau will nach zwei ausgefallenen Events endlich wieder durchstarten

Breitnau (glü.) Zwei Jahre ver-
hinderte Corona, auf den Strecken 
rund um Breitnau einen X-Trail 
Run und Nordic-Walking-Gipfel in 
altbewährter Klassik auszurichten. 
Jetzt plant die Ski-Zunft Breitnau 
beide Events am 25. und 26. Juni 
2022 wieder „ganz normal“, aber 
mit einigen Neuerungen auszu-
tragen. Den Auftakt für das Lauf-
Wochenende macht der X-Trail 
Run am Samstag, dem 25. Juni 
um 14 Uhr. Deutschlands härtester 
Halbmarathon führt über 21 Kilo-
meter mit 750 Höhenmetern von der 

Breitnauer Ortsmitte durch die Ra-
vennaschlucht hinunter zum Hofgut 
Sternen, auf der anderen Seite des 
Höllentals hoch nach Alpersbach 
und durch das Löffeltal und am 
Piketfelsen vorbei zurück nach 
Breitnau. Neben der Langdistanz 
gibt es außerdem eine 10 km-Fun-
Strecke durch den oberen Teil der 
Ravennaschlucht bis zum Piketfel-
sen. Erstmals wird es in diesem Jahr 
eine Transponder-Zeitmessung mit 
Zwischenzeiten und „Livetiming“ 
auf beiden Strecken geben!

Am Sonntag, dem 26 Juni 2022, 

steigt dann der 17. „Breitnauer Nor-
dic-Walking-Gipfel powered by 
Rothaus“. Neben einer 12-Kilome-
ter Strecke rund um Breitnau wird 
auch eine 8-Kilometer-Variante 
angeboten. Die 16-km-Strecke ent-
fällt wegen rückläufiger Resonanz. 
Um 10 Uhr starten die 12-km- und 
um 10:30 Uhr die 8-km-Walker. 
Wie stets gibt es jeweils 10 Minuten 
vor den Starts ein Warm-Up mit 
Anke Faller und Charly Doll.

Die Startgebühren betragen 
beim X-Trail-Run 40 Euro für 
den Halbmarathon und 35 Euro 

für die Fun-Strecke. Beim Nordic 
Walking-Gipfel beträgt die Start-
gebühr für Erwachsene 28 Euro 
und für Kinder bis 15 Jahre 14 
Euro. Sonderkonditionen gibt es 
für Gruppen. In der Startgebühr ist 
u.a. ein exklusives Event-Laufshirt 
enthalten. Meldeschluss ist am 
Sonntag, dem 19. Juni 2022. Die 
Anmeldung erfolgt nur online über 
die Website der SZ Breitnau.

Infos und Anmeldung: X-Trail 
Run: www.sz-breitnau.de/xtrailrun 
und Nordic Walking-Gipfel: www.
sz-breitnau.de/nordicwalking

Leonie Walter und Marco 
Maier bei Team D–Gala

St. Peter/Rust (jh.) Der Olympia-
winter ist Geschichte, es ist für die 
Olympioniken und Para-Sportler die 
angenehme Zeit der Erholung und 
Regeneration. In diesen Tagen kön-
nen die Athleten: innen neue Kräfte 
zu tanken. Denn nach der Saison ist 
ja bekanntlich vor der Saison.

Und trotzdem gab es für die 
Teilnehmerinnen der Winterspie-
le und Paralympics von Peking 
einen „Pflichttermin“, der aber 
von den Sportlerinnen und Sport-
lern sehr gerne wahrgenommen 
wird. Bereits zum 10. Mal hatten 
der Deutsche und Olympische 
Sportbund (DOSB) und der Eu-
ropapark zum Stelldichein nach 
Rust eingeladen. Auch wenn der 
Wettergott nach fast vier Wochen 
Sonnenschein nicht so richtig 
mitspielte, hatten die 160 Teil-
nehmer der Olympischen Spie-
le von Tokio und Peking und 
Para-Sportler, darunter auch 40 
Medaillengewinner beider Events 
großen Spaß in Deutschlands 
größtem Vergnügungspark. Und 
dies lag nicht nur an der rasanten 
Fahrt mit 130 Stundenkilometern 
mit dem Silver Star, sondern auch 
dem Genuss unter Gleichgesinnten 
nochmals die Saisonhöhepunkte 
mit Film-Sequenzen und Fotos 
Revue passieren zu lassen. 

Erstmals  wurden zum krö-
nenden Abschluss die „Team D 
Awards“ verliehen - eine beson-
dere Auszeichnung für besondere 
Leistungen. Diese gingen an Frank 
Stäbler (Ringen), Martin Schulz 
(Para Triathlon), Felix Loch (Ro-
deln) und Anna-Lena Forster (Para 
Ski alpin). „Es war uns wichtig, 
mit dem neu geschaffenen Team 
D Award sportliche Vorbilder 

und inspirierende Momente auch 
abseits von Medaillengewinnen 
auszuzeichnen. Die Leidenschaft, 
Emotionen und der Teamspirit der 
olympischen und paralympischen 
Athlet*innen verdienen eine be-
sondere Würdigung“, gratulierte 
DOSB-Präsident Thomas Weikert. 

Die Gala im Europapark stand 
auch ganz im Zeichen des Krieges 
in der Ukraine. Und hier setzten 
Stäbler und Loch große Zeichen. 
Das Preisgeld von jeweils 3.000 
Euro spendeten beide Sportler un-
ter großem Beifall der geladenen 
Gäste im Europapark an ukraini-
sche Sportler.

Für einen Award reichte es 
freilich noch nicht, aber auch 
die anderen Athleten und Ath-
letinnen, wie die überragende 
Para-Sportler Leonie Walter (SC 
St. Peter) mit dem Kirchzartener 
Guide Pirmin Strecker sowie der 
zweifache Medaillen-Gewinner 
Marco Maier (SV Kirchzarten) 
hatten sichtlich Spaß, genossen 
die Momente. Mit dabei im Eu-
ropapark auch Daniela Maier. Die 
26-jährige Ski-Crosserin hatte bei 
den Olympischen Winterspielen 
in Peking in einem spektakulären 
Finale nach einem Jury-Entscheid 
die Bronze-Medaille gewonnen. 
Edelmetall, um welches die Ski-
rennläuferin nach einem Pro-
test des Schweizer Skiverbandes 
weiter bangen muss. Denn der 
Entscheid durch das Internationale 
Olympische Komitee lässt weiter 
auf sich warten. „Es ist schwierig, 
ich möchte nicht viel dazu sagen“, 
sagte die große Sympathieträgerin, 
die am Wochenende auch in ihrer 
Heimatstadt Furtwangen begeistert 
gefeiert wurde.

Leonie Walter (SC St. Peter) bei der Autogrammstunde, Guide Pirmin 
Strecker (SV Kirchzarten) beobachtet das Geschehen.

Foto: Joachim Hahne

Ein gemeinsames Erinnerungsfoto der 7b mit Klassenlehrer Bernd Seifried (l.) und dem Goldmedaillengewinner Pirmin Strecker (M.) 
musste auf jeden Fall sein.� Foto: Privat

Nächste Ausgabe 
am 13. April 2022
Sonderseiten: „Dorf aktuell Kirchzarten“, 
„Welttag d. Buches" und 
"Österliche Gastro-Tipps"

Dreisamtäler
Anzeigenannahme: 
Telefon: 07661/3553
anzeigen@dreisamtaeler.de
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Der Krieg und Grimmelshausen
Mit einem Buch u. a. über das Grauen im Krieg hat sich Grimmelshausen 
in die Weltliteratur hineingeschrieben. Mit seinem Simplicissimus nämlich.

Der Krieg war siebzehn Jahre aus, da kam sein erstes Buch heraus. Der Krieg 
sein Thema war fortan, die närrische, gottlose Welt, die zum Schlimmsten 
nur bestellt:  Grimmelshausen heißt der Mann. Um seine Weltsicht auszu-
breiten, hat er Figuren ausgewählt – die simplicianische Familie, sie sollt‘ 
uns durch sein Werk geleiten. Der Autor schmäht und übertreibt, verkehrt 
die Welt, die er beschreibt, mal auf dem Kopf, mal auf den Füßen steht sie 
und lässt uns grüßen. Kein Land verschont er, keinen Ort, mit scharfer Zung’ 
und spitzem Wort, mit Gelächter, bösem Spott – nur Bauern schonet er und 
Gott. Er verkleidet und maskiert, verhüllt, vermischt, und fabuliert, dass es 
einen schwindlig macht, doch tat er dieses mit Bedacht. Gerne schrieb Grim-
melshausen auch Texte mit nur einsilbigen Wörtern. Das war ein spaßiger 
Versuch, die deutsche Sprache zu vereinfachen. So könnte er geschrieben 
haben:
  
Es blieb nach dem Krieg in der Welt kein Haus, kein Feld, kein Wald, kein 
Vieh, kein Geld, die Welt war tot und kalt. Was sollt ich tun auf der Erd‘? Wer 
braucht‘ mich? Man rief mich, ich blieb, fand Frau mir, Haus und Herd, und 
setzt‘ mich hin und dacht‘ und schrieb.

Und sicher war er der Meinung, es gebe nur einen Sieg: Kein Krieg!
� Stefan Pflaum

Dr. med. Brigitte Großart
Hauptstraße 15 • 79256 Buchenbach • Tel. 07661 4420 • Fax 07661 2675 • Email: praxis@arztpraxisbuchenbach.de

Liebe Patienten,

WIR MACHEN URLAUB!
Die Praxis bleibt vom 19. April bis einschließlich 22. April 2022 geschlossen.

Vertretung übernimmt die Praxis Dr. Krimmel & Herr Reisch, 
Hirschenweg 6, 79252 Stegen, Tel. 07661 93230.

Ab Montag, den 25. April 2022 sind wir zu den gewohnten 
Sprechzeiten wieder für Sie da!

Ihr Praxisteam

Muss jeder Schilddrüsenknoten operiert werden?
Gesundheitsforum im Bürgerhaus Seepark Freiburg

Freiburg (rs.) Beim Gesundheits­
forum „Muss jeder Schilddrü­
senknoten operiert werden?“ am 
Montag, 2. Mai, 19 Uhr im Freibur­
ger Bürgerhaus Seepark, Gerhart-
Hauptmann-Straße 1, stellt Prof. 
Dr. Bernhard Rumstadt, Chefarzt 
der Chirurgischen Klinik im Ev. 
Diakoniekrankenhaus Freiburg, die 
aktuellen Diagnose- und Therapie­
optionen vor. 

Bei jedem dritten Deutschen 
kommt es im Laufe seines Lebens 
zum Auftreten von krankhaften 
Schilddrüsenveränderungen. In 
vielen Fällen ist zur Behandlung 
einer Schilddrüsenerkrankung kei­
ne Operation notwendig, sie kann 
konservativ, zum Beispiel mit Me­
dikamenten behandelt werden. Ist 
jedoch eine Operation erforderlich, wird diese in enger Abstimmung 

mit den behandelnden Nuklearme­
dizinern, Endokrinologen, Internis­
ten und Hausärzten durchgeführt. 
Dazu gehört nach einer Operation 
auch die Fortführung der Kont­
rolluntersuchungen durch die vor 
der Operation betreuenden Ärzte. 

Das Schilddrüsenzentrum im 
Ev. Diakoniekrankenhaus Freiburg 
bietet das komplette Spektrum 
der Schilddrüsen- und Neben­
schilddrüsenoperationen an und 
gehört zu den wenigen Kliniken 
in Deutschland, die auch minimal 
invasive Schilddrüsenoperationen 
nach der „ABBA-Methode“ (Axil­
lo-Bilateral-Breast-Approach) 
durchführen. Bei der ABBA-Ope­
rationsmethode wird die Schild­
drüse über einen drei Zentimeter 
langen Schnitt im Bereich der vor­

deren Achselhöhle sowie zwei fünf 
Millimeter Schnitte im Bereich der 
Brust, kosmetisch am günstigsten 
am Rande der Brustwarze, durch­
geführt, so kommt es zu keinerlei 
störenden Narben am Hals. 

In dem Vortrag wird neben den 
Grundlagen des Schilddrüsenstoff­
wechsels sowohl auf die medika­
mentöse Behandlung als auch auf 
die möglichen Operationen, inklu­
sive ausgedehnter Operationen bei 
bösartigen Schilddrüsentumoren, 
eingegangen.

Prof. Dr. Bernhard Rumstadt - 
Referent des Abends, steht nach 
seinem Vortrag für Fragen zur Ver­
fügung. Aufgrund der begrenzten 
Kapazität ist eine Anmeldung unter 
chirurgie@diak-fr.de erforderlich. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Prof. Dr. Bernhard Rumstadt: 
„Bei der Durchführung einer 
Operation kommt es darauf an, 
dass die enorme Bedeutung der 
Schilddrüse für den gesamten Or-
ganismus berücksichtigt wird!“
� Foto: Ev. Diakoniekranenhaus

2.861 Paar Schuhe in 156 Paketen verschickt
Erfolgreiche Schuh- und Handy-Aktion der Kolpingsfamilie Kirchzarten

Kirchzarten (glü.) „Die diesjährige 
Aktion ‚Mein Schuh tut gut!‘ war 
wieder ein voller Erfolg“, freut sich 
Paul Schweitzer, der Vorsitzende 
der Kolpingsfamilie Kirchzarten. 
„Während der Annahmezeit hatten 
wir Helfer alle Hände voll zu tun, 
die Schuhe in Empfang zu nehmen, 
zu sichten und zu verpacken.“ Er­
freulich sei, dass auch die Annah­
mestellen in Buchenbach, Oberried 
und Stegen sehr gut frequentiert 
wurden. Von den Spendern hörten 
die Kolpingmitglieder immer wie­
der: „Toll, dass ihr so eine Aktion 
für eine gute Sache durchführt. So 
trennen wir uns leichter von unseren 
Schuhen und spenden sie gerne, 
wenn sie auch zum Teil noch ganz 
neu sind. Danke dafür!“

Am Schluss eines langen Sam­
melsamstags, dem weitere Pack-
Tage folgten, konnte die Kolpings­
familie stolze 2.861 Paar Schuhe in 
156 Paketen an Kolping-Recycling 
nach Köln abschicken. Dort wer­
den die gesammelten Schuhe 
sortiert und vermarktet. Sommer­
schuhe gehen z.B. nach Afrika 
und Südamerika, Winterstiefel in 
die kalten Regionen der Welt. Der 
gesamte Erlös kommt der Interna­
tionalen Adolph-Kolping-Stiftung 
zugute. Ziel dieser Stiftung ist z.B. 
die Förderung von Berufsausbil­
dungszentren, von Jugendaus­
tausch und internationalen Begeg­
nungen sowie Sozialprojekten und 
religiöser Bildung.

Mit dem Schuhsammeln verbun­
den war wieder die Aktion „Ran 
an die Handys!“. Hierbei wurden 
insgesamt 666 ausgediente Han­
dys und Smartphones abgegeben. 

„Diese Menge hatten wir uns nie 
erträumt“, freut sich Schweitzer. 
„Unsere Handy-Sammelaktion 
eine sehr konkrete Maßnahme 
gegen Elektroschrott und für die 
Bewahrung der Schöpfung: Jedes 
Altgerät, das wir dem Recyc­
ling oder der Weiterverwendung 
zuführen, schützt Ressourcen 
und die Umwelt.“ Mit dem Erlös 
fördere das Kolpingwerk Deutsch­
land die Bewusstseinsbildung zur 

Bekämpfung von Fluchtursachen 
und „missio“ unterstütze Partner, 
die Menschen in aller Welt dabei 
helfen, sich aus unwürdigen Le­
benssituationen zu befreien.

„Allen Spendern aus dem ganzen 
Dreisamtal und sogar auch aus der 
weiteren Umgebung danken wir 
ganz herzlich für ihre Schuh- und 
Handyspenden“, sagt der Kolping­
vorstand. „Und ein Dank gilt auch 
der Firma Straub-Verpackungen in 

Bräunlingen, die uns die Versand­
kartons kostenlos zur Verfügung 
stellte, damit wir diese große Menge 
an Paketen überhaupt verschicken 
konnten.“ Sein ganz besonderer 
Dank gelte natürlich den insgesamt 
25 Helferinnen und Helfern der 
Kolpingsfamilie, die unter dem 
Motto „Verantwortlich leben und 
solidarisch handeln“ an mehreren 
Tagen alle Hände voll zu tun hatten 
und Hervorragendes leisteten.

Die gespendeten Schuhe wurden im Mariensaal des Kath. Gemeindehauses Kirchzarten gesichtet, ge-
ordnet und in insgesamt 156 Paketen für den Postversand verpackt.� Foto: Privat

Im Rahmen ihres gesellschaftlichen Engagements spendete die 
Sparda-Bank Baden-Württemberg am Montag 5.000 Euro an die 
Akademie Himmelreich. Das Geld werde dort vorrangig für die 
Inklusion für Menschen mit Behinderung verwendet, um sie an 
den Arbeitsmarkt heran zu führen. Torsten Faller (l.), Leiter der 
Sparda-Filiale in Freiburg, überreichte einen symbolischen Scheck 
an Akademie-Leiter Mathias Schulz (r.). Gerne kamen auch drei Teil-
nehmende vom Berufsvorbereitungskurs zum Fototermin. „Mit Kurs 
auf Inklusion setzt die Akademie vor allem auf die Themengebiete 
Arbeit, berufliche Qualifizierung, Bildung und Beratung“, meinte 
Faller im Himmelreich. „Sie unterstützt Menschen darin, ihren je 
eigenen Weg zu gehen und ihre Stärken zum Tragen zu bringen.“ 
Die Spende stamme aus dem Gewinnsparverein der größten baden-
württembergischen und bundesweit mitgliederstärksten Genossen-
schaftsbank. Schulz freute sich, mit der Spende die Ausstattung neuer 
Kursräume im Bahnhof voranzutreiben.� glü/Foto: Gerhard Lück

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de

Children of Lesotho e.V. sucht MitarbeiterInnen
Stegen (de.) Lesotho ist ein kleines 
Königreich im Süden Afrikas und 
gilt als das höchste Land der Welt. 
In einer faszinierenden Landschaft 
lebt das Volk der Basotho zwischen 
Tradition und Moderne. Enge Kon­
takte zu diesen Menschen pflegt 

der Stegener Verein „Children of 
Lesotho e.V.“ Aus diesem Kontakt 
entstand eine enge Schulpart­
nerschaft zwischen dem Kolleg 
St. Sebastian und der Kingsgate 
Primary School Mafeteng. Meh­
rere Kolleg-Absolventen leisteten 

schon einen Freiwilligendienst dort 
ab. Nun sucht der Verein ein oder 
zwei StudentInnen der Sozialen 
Arbeit, die zwischen Bachelor 
und Master-Abschluss ein Jahr im 
Bergdorf Malealea in Lesotho ar­
beiten wollen. Die Einsatzbereiche 

sind breit gestreut. Es geht um die 
Betreuung von Waisenkindern und 
Sozial-Waisen, um Aufklärung und 
HIV-Prävention; aber auch um so­
ziale Feldarbeit, dem Aufbau einer 
Garten-Schule für Landwirtschaft 
und Dorfentwicklung. Daneben 

soll auch ein EDV-Basiswissen 
vermittelt werden. 

Die Bewerber sollen eine gute 
Gesundheit, psychische Belastbar­
keit, gute Englisch-Kenntnisse und 
die Bereitschaft zu einem einfachen 
Leben mitbringen. Entsende-Verein 

ist Children of Lesotho, gefördert 
wird das Projekt von Weltwärts.

Weitere Informationen gibt es 
über www.children-of-lesotho.
org. Anfragen an: johannes.reiter@
uni-bonn.de, krimmel@aerzte-ste 
gen.de

So ist’s richtig!
In einer Pressemeldung vom 
VdK-Ortsverband Kirchzarten, 
Buchenbach und Stegen über 
das Training der Herz-Druck-
Massage war Matthias Reinbold 
als Repräsentant des DRK Stegen 
genannt. Dieser Name war falsch. 
Das DRK wurde in der Kage­
neckhalle in Stegen von Oliver 
Stenzel vertreten. Die Korrektur 
des VdK erreichte uns in der 
Redaktion erst, als die Seite 12 
des „Dreisamtäler“ bereits fertig 
layoutet an die Druckerei über­
mittelt war. (glü.)

Dreisamtäler
info@dreisamtaeler.de
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Frisch in den Frühling rollen
So lassen sich die Winterspuren am Auto beseitigen

(djd.) Viele Menschen kennen das: 
Die Natur erblüht von Neuem, 
doch man selbst scheint verspä-
tet in eine Winterlethargie zu 
verfallen. Das ist die sogenannte 
Frühjahrsmüdigkeit. Ähnliches 
kennt auch das Automobil. Nach 
den kalten, nassen Wintermonaten 
treten am Kraftfahrzeug Ermü-
dungserscheinungen auf. Genauso 
wie viele ihrer Halter benötigt es 
eine Frischekur. Beim nächsten 
Besuch in der Waschstraße sollte es 
mal nicht das Sparprogramm sein, 
sondern besser die Rundumpfl ege 
inklusive Vorwäsche, Unterbo-
denwäsche und -versiegelung, 
Felgenreinigung sowie Heißwachs. 
Und auch der Innenraum verträgt 
einen gründlichen Frühjahrsputz 
mit Staubsauger, Scheibenreiniger 
und Kunststoff pfl ege.

Frühlings-Check parallel 
zum Reifenwechsel

Um die Technik kümmert sich am 
besten die Kfz-Meisterwerkstatt im 
Rahmen eines Frühjahrs-Checks, 

den man zum Beispiel parallel zum 
anstehenden Umstieg auf Sommer-
reifen vereinbaren kann. Auf der 
Hebebühne erkennt der Fachmann 
sofort, wie der Wagen den Win-
ter überstanden hat. Unterboden 
und Auspuff, Stoßdämpfer und 
Bremsen werden unter die Lupe 
genommen, auch den Zustand der 

Reifen kann man in luftiger Höhe 
optimal untersuchen.

Alle technischen Kompo-
nenten auf Herz und Nieren 
prüfen

Beim Blick unter die Motorhaube 
zeigt sich zudem, ob die Flüs-

sigkeitsstände noch in Ordnung 
sind und wo sie gewechselt oder 
nachgefüllt werden sollten. Die 
Kfz-Mechatroniker untersuchen 
zudem Batterie, Elektrik und 
Lampen. Den optischen Zustand 
der Fahrzeughülle bringt das helle 
Werkstattlicht ungeschönt an den 
Tag. So lassen sich Steinschläge 
im Lack erkennen und per Smart-
Repair oder mit Politur ausbü-
geln. Auch Kratzer oder Risse in 
der Windschutzscheibe macht es 
sichtbar, um sie gleich reparieren 
zu können.

Unangenehme Gerüche 
eliminieren

Zum Abschluss fehlt nur noch der 
Geruchstest: Unangenehme Gerü-
che aus der Klimaanlage können 
von einem schlecht gewarteten 
Filter herrühren. Besserung und 
ein gutes Klima im Fahrzeug ver-
spricht hier ein Filtertausch oder 
eine gründliche Desinfektion der 
Lüftungskanäle.

Auf der Hebebühne lassen sich die Spuren des Winters an Fahrgestell, 
Unterboden, Bremsen und Reifen genau unter die Lupe nehmen.
 Foto: djd/Kfzgewerbe/Timo Volz

Rund-Um-Check fürs Auto
(txn.) Übers Jahr hinweg sam-
meln sich im und am Fahrzeug 
die Spuren von Umwelt- und 
Wettereinfl üssen. Daher empfi ehlt 
es sich, spätestens wenn die Som-
merreifen aufgezogen werden, den 
Wagen einem Rund-um-Check zu 

unterziehen. Wird das Auto innen 
gründlich gereinigt, ausgesaugt 
und gelüftet, kann die Feuchtig-
keit, die sich zum Beispiel in den 
kalten Monaten angesammelt hat, 
abziehen. Allergiker sollten zudem 
an den Pollenfi lter ihrer Klimaan-

lage denken. „Es empfi ehlt sich, 
die Filter regelmäßig überprüfen 
und wenn nötig austauschen zu 
lassen“, weiß Thiess Johannssen 
von den Itzehoer Versicherungen. 
Denn eine Heuschnupfenattacke 
während der Fahrt ist nicht nur läs-

tig, sondern auch gefährlich: „Wird 
das Lenkrad zum Beispiel beim 
Niesen verrissen, erhöht sich die 
Unfallgefahr dramatisch. So kann 
der Wagen leicht im Graben oder 
sogar im Gegenverkehr landen.“

Um sicher unterwegs zu sein, sollte das Auto regelmäßig von Schmutz, Staub und anderen sichtbaren Umwelteinfl üssen gereinigt werden. 
Foto: stcom/Fotolia/Itzehoer
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KFZ-MEISTERBETRIEB 
SERVICE RUND UM´S AUTO 

KIRCHZARTEN 
Tel. 0 76 61 - 27 37 

www.rudiger-schuler.de 

001160102-1.pdf

Wir suchen ab sofort:

KFZ Mechatroniker (m/w/d)
Ihre Tätigkeit umfasst: 
• Mechanische Instandsetzungs- und Inspektionsarbeiten
• Einbau von Zusatzausrüstungen, z.B. Anhängerkupplungen etc.
• Den Umgang mit KFZ-Diagnosetechnik/Software

Wir bieten: 
• Einen modernen, sehr gut ausgestatteten Arbeitsplatz
• Sehr gute und leistungsorientierte Vergütung
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• Tolles Team und freundliche Kollegen

Bewerbungen bitte an E-Mail: ahw.wursthorn@t-online.de 
oder Mobil an 0175 - 2 04 57 77

GmbH

Kompetent und zuverlässig seit 25 Jahren.

Inspektion inkl. 
Mobilitätsgarantie 

Ihre nächste HU 
ist fällig?

 Für alle Hersteller

Hauptuntersuchung immer 
Montag & Donnerstag ab 13.00 Uhr

 Zu fairen Preisen mit Top-Service
 Unkompliziert und kompetent

 

 
 

AutoCrew
Eine Werkstatt- 
marke von Bosch
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Wir machen Inspektionen
für alle Autos!

Ersatzwagen ab € 20,- am Tag

seit1933... alles, was Sie bewegt!

AUTO

07661 / 93 44 30

Wir sind für Sie da!
Termin vereinbaren
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Freiburger Strasse 17, 79199 Kirchzarten  

Ö�nungszeiten Auto
Mo.- Do. 07.30-12.00 Uhr / 13 - 17 Uhr
Fr. 7.30 - 13.00 Uhr 

So gelingt der Start in die Motorradsaison
ADAC Südbaden gibt Tipps vor der ersten Fahrt und nimmt Stellung zum
Thema Motorradlärm / ADAC Safety Ride: Training und Motorradreise

Freiburg (adac.) Wenn der Früh-
ling kommt und die Temperaturen 
steigen, steht dem Start in die neue 
Motorradsaison nichts mehr im 
Wege. Doch vor den ersten Aus-
fahrten sollten die Maschine und 
die Ausrüstung sorgfältig überprüft 
werden. „Nach einer monatelangen 
Pause auf das Bike steigen und ein-
fach losfahren ist überhaupt nicht 
empfehlenswert“, sagt Andreas 
Müller, Leiter Abteilung Verkehr, 
Technik und Umwelt beim ADAC 
Südbaden. Gute Vorbereitung und 
Vorsicht sind daher besonders 
wichtig, um gefährliche Situati-
onen und Unfälle zu vermeiden.

Technik-Check vor der ers-
ten Saisonfahrt

Nach längerer Standzeit sollte 
das Motorrad zunächst gründlich 
gereinigt und auf Mängel sowie 
Roststellen untersucht werden. 
Neben einer ausreichend geladenen
Batterie müssen Motoröl, Brems-
fl üssigkeit und Kühlmittel über-
prüft und die Lichtanlage als 
auch die elektronischen Anlagen 
getestet werden. „Spätestens am 
Vorabend der ersten Fahrt sollte 
die korrekte Spannung der frisch 
gefetteten Antriebskette kontrol-
liert werden. Wichtig ist auch die 
Überprüfung von Bremsscheiben 
und -beläge, Profilzustand und 

Luftdruck bei den Reifen“, ergänzt 
Andreas Müller und rät, eventuelle 
Mängel vor Fahrtbeginn fachge-
recht reparieren
zu lassen. Ratsam ist auch, das 
Helmvisier auf Kratzer zu unter-
suchen und notfalls auszutauschen.

Defensiv fahren – beson-
ders auf den ersten Touren

Motorradfahrer benötigen nach 
der Winterpause eine gewisse 
Eingewöhnungszeit, um mit der 
Maschine wieder vertraut zu wer-
den. Die richtige Schutzkleidung 
erhöht dabei den Fahrkomfort und 
verbessert die Sicherheit. „Damit 
sich Körper und Geist wieder an 
die Maschine gewöhnen, am besten 
mit kürzeren
Eingewöhnungstouren starten und 
defensiv fahren“, empfiehlt der 
Verkehrsexperte.

Vielerorts ist der Asphalt durch 
Frost beschädigt, so dass sich zum 
Teil Risse und Schlaglöcher gebil-
det haben. Diese können, genau 
wie Rollsplittreste oder morgend-
liche Glätte, im Frühjahr für Biker 
schnell gefährlich werden.

Auch für Autofahrer ändert 
sich mit den Zweirädern auf der 
Straße die Verkehrslage. Gerade 
zu Beginn der Motorradsaison 
unterschätzen Autofahrer die Ge-
schwindigkeit und das Beschleu-

nigungsvermögen der Zweiräder. 
„Alle Verkehrsteilnehmer sollten 
zu jeder Zeit rücksichtsvoll und 
vorausschauend fahren“, so And-
reas Müller. Für Fahrer, die schon 
mehrere Jahre nicht mehr auf dem 
Zweirad unterwegs waren, ist ein 
Motorradtraining auf den ADAC

Fahrsicherheitsanlagen in Brei-
sach und Steißlingen empfehlens-
wert. „Dort wird unter Anleitung 
erfahrener Trainer unter anderem 
das Bremsen, Ausweichen und 
das richtige Verhalten in kritischen 
Situationen geübt“, erläutert er.

ADAC Standpunkt zum 
Thema Motorradlärm

Viele Gemeinden in Baden-Würt-
temberg fühlen sich durch Mo-
torradlärm belästigt und schlagen 
Alarm. Nach Schätzungen des 
ADAC kurven an Sommertagen 
zwischen 3.000 und 6.000 Motor-
räder allein durch die Gemeinden 
des nördlichen Schwarzwalds. Der 
Club fordert Motorradfahrer daher 
auf, an beliebten Freizeit-routen 
verantwortungsbewusst und um-
weltverträglich zu fahren. „Auch 
diejenigen, die ordnungsgemäß 
unterwegs sind, sind sich oft nicht 
bewusst, dass sie mit der eigenen 
Fahrweise viel zur Lärmentlastung 
beitragen können“, sagt Andreas 
Müller. Um Biker für die Lärm-

problematik zu sensibilisieren, hat 
der ADAC in Baden-Württemberg 
zusammen mit dem Innenministe-
rium und der Aktion „GIB ACHT 
IM VERKEHR“ bereits im vergan-
genen Jahr eine Informationskam-
pagne gestartet: 175 großformatige 
Tafeln mit der Aufschrift „Respekt 
zeigen. Leise fahren. Danke!“ 
stehen mittlerweile in 85 südbadi-
schen Gemeinden und werben für 
eine rücksichtsvollere Fahrweise. 
Die Motive hat der ADAC den 
Gemeinden kostenfrei zur Verfü-
gung gestellt. Diese haben daraus 
Schilder produziert. 

ADAC Safety Ride – Fahr-
sicherheitstraining und 
geführte Motorradtour

Eine Kombination aus eintägigem 
Fahrtraining und anschließender 
geführter Motorradreise bietet der 
ADAC zusammen mit dem Motor-
rad action team für das Jahr 2022 
an. Das Reiseangebot mit mehreren 
Terminen von Mai bis Oktober 
umfasst abwechslungsreiche Mo-
torradtouren etwa durch Franken, 
den Pfälzer oder Bayerischen 
Wald, den Südschwarzwald oder 
die Schwäbische Alb. Alles Infos 
zum ADAC Safety Ride gibt es 
in den Derpart ADAC Reisebüros 
oder unter www.adac.de/wir-im-
sueden

 Foto: ADAC/iStock_ollo

Es werde Sicht!
Freiburg (dt.) Autofahrer müssen 
in jeder Situation den Durchblick 
behalten. Wenn Schmutzreste oder 
Wasserschlieren auf der Front-
scheibe die Sicht behindern, kann 
dies den Fahrer irritieren und die 
Unfallgefahr erhöhen, warnen die 
Sachverständigen von DEKRA. 
Ein geeigneter Scheibenreiniger, 
intakte Scheibenwischer und eine 
funktionstüchtige Waschanlage 
sind wichtige Sicherheitsfaktoren.
- Winterreiniger im Frühjahr und  
Sommer ungeeignet
- Hausmittel können Kunststoff 
und Lack angreifen
- Defekte Wischerblätter: Erhebli-
cher Mangel bei der HU

„Jetzt im Frühjahr empfi ehlt es 
sich, für die frostfreie Zeit wieder 
auf Sommerscheibenreiniger um-
zustellen, da sich die Schmutzzu-
sammensetzung auf der Scheibe 
in den wärmeren Monaten stark 
ändert“, sagt Thilo Kunst, Experte 
für Autochemie bei DEKRA. Der 
Sommer-Mix bekämpft zuverläs-
sig den typischen Sommerschmutz 
mit eiweißhaltigen Insektenrück-
ständen. Die lösemittelhaltigen, 
auf Frost und Vereisungsschutz 

ausgelegten Winterreiniger kom-
men damit schlechter oder gar 
nicht zurecht und hinterlassen öfter 
einen gefährlichen Schmierfi lm.

Der Experte empfi ehlt, vor dem 
Wechsel auf Sommermischung 
den im Waschwassertank enthal-
tenen Winterscheibenreiniger ganz 
aufzubrauchen. In der Regel sind 
Sommer- und Wintermischun-
gen zwar miteinander mischbar. 
Unter Umständen können jedoch 
Ausflockungen entstehen, etwa 

wenn eine nicht hartwasserstabile 
Fertigmischung in den Tank gefüllt 
wird, in dem sich noch eine größere 
Menge mit hartem Leitungswasser 
verdünntes Konzentrat befi ndet.

Vom Spritzer „Spüli“ ist 
abzuraten

Wer auf Nummer sicher gehen will, 
kann in der Übergangszeit auch auf 
Ganzjahresprodukte mit geringe-
rem Frostschutz zurückgreifen. 

Diese reinigen auch im Sommer 
gut und schützen gleichzeitig vor 
Frost. Von einem Spritzer „Spüli“ 
und ähnlichen Hausmitteln im 
Waschwassertank rät der DEKRA 
Experte ab: „Ungeeignete Reiniger 
können Lacke oder Kunststoffe 
aufquellen lassen, das Material 
anlösen und am Polycarbonat von 
Scheinwerfern zu Spannungsrissen 
führen.“

Quelle: DEKRA

Falscher Scheibenreiniger kann zum Sicherheitsrisiko werden. Foto: DEKRA



Stefan Große-Herrenthei

Am Fischerrain 4
79199 Kirchzarten

Tel.  07661-912332
Mail  info@autolackiererei-ght.de

KIRCHZARTEN
TEL. 07661 - 912332 WWW.AUTOLACKIEREREI-GHT.DE

AUTOLACKIEREREI

Kirchzarten (glü.) Was im 
März 2000 als Zwei-Mann-Be-
trieb an der Zartener Straße 
in Kirchzarten als Autolackie-
rerei Ganter & GHT begann, 
hat sich inzwischen zu einem 
leistungsstarken, modernen 
und umweltorientier ten 
Handwerksbetrieb mit mitt-
lerweile acht Mitarbeitern 
entwickelt. Im neuen Gewer-
begebiet „Am Fischerrain“ 
im Norden von Kirchzarten 
gab es im September 2019 
im Beisein vom Bürgermeis-
ter Andreas Hall den ersten 
Spatenstich für den neuen 
Standort. Genau ein Jahr spä-
ter im Herbst 2020 erfolgte 

der Einzug in neue, optimale 
Werkstatträume am Fischer-
rain 11 – Corona verhinderte 
leider die Einweihungsfeier. 
Inzwischen führen Vater und 
Sohn, Stefan und Kamil 
Große-Herrenthei, das 
Unternehmen gemein-
sam. Frau und Mutter 
Renata Große-Herren-
thei, heißt die Kunden 
am Empfang herzlich 
willkommen und rundet 
somit den Familienbe-
trieb ab.

Im neuen Firmenge-
bäude bietet die Werk-
statthalle viel Platz für 
alle notwendigen Karos-

serie- und Lackierarbeiten mit 
entsprechenden Hebebüh-
nen und Spezialwerkzeugen. 
Die neue Lackieranlage ist 
auf dem aktuellsten Stand 

der Technik und energetisch 
mit Wärmerückgewinnung 
ausgerüstet. Eine Photovol-
taikanlage auf dem Dach 
unterstreicht die nachhaltige 

Ausrichtung des Betriebes.
Die Besonderheit von GHT 

ist das Angebot eines „Unfall-
Sorglos-Services“: „Wir holen 
das beschädigte Fahrzeug 

beim Kunden ab, stellen 
ihm für die Dauer der 
Reparatur einen kosten-
losen Leihwagen zur Ver-
fügung und kümmern 
uns um die gesamte Ab-
wicklung und Bürokratie 
mit der Versicherung. 
Die Instandsetzung er-
folgt ausschließlich mit 
Originalteilen, die La-
ckierung wird mit Erst-
ausrüster-Lackmaterial 
umgesetzt.“ Zu den wei-

teren Angeboten von GHT 
gehört der Autoglas- und 
Reifenservice. Unter dem Be-
griff „Smart Repair“ bietet GHT 
alternativ eine günstige, wert-
erhaltende und ressourcen-
schonende Reparaturmetho-
de für kleinere Schäden an.

Die Autolackiererei ist von 
Montag bis Freitag von 8 bis 
12:30 Uhr und von 13:30 bis 
18 Uhr sowie am Samstag 
nach Vereinbarung zu er-
reichen. Kontakt erfolgt per 
Telefon über 07661 912332, 
per Mail via info@autola-
ckiererei-ght.de sowie über 
die Sozialen Netzwerke.

Den „Unfall-Sorglos-Service“ der Autolackiererei GHT nutzen
––– Seit über 20 Jahren ist der Fachbetrieb für Karosserie- und Lackierarbeiten in Kirchzarten ––– 

Auf dem neusten technischen 
Stand – der Lackierraum.

Am Fischerrain 11 in Kirchzarten befindet sich seit Herbst 2020 „GHT-Karosserie- und Lackier-
arbeiten“.

Bei Karosseriearbeiten verwendet GHT nur Original-Ersatzteile.
Fotos: Privat
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In den Urlaub, fertig los!
Jetzt bei Ihrem Reiseexperten buchen.
Wir sind für Sie da!

DERPART ADAC Reisebüro
Am Predigertor 1
79098 Freiburg
T 0761 3688177 
rb.freiburg@sba.adac.de
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Mo - Fr 10.00 - 18.30 Uhr
         Sa  9.30 - 13.30 Uhr

... aber
nur mit

einem Wohnmobil von

www.santo-group.de

www.auto-freiburg.de

ADAC Sommerreifentest: Vielfach empfehlenswert

Fast alle 34 Reifen in SUV- und 
Kleinwagengröße überzeugen

Freiburg (dt.) Positive Bilanz 
beim aktuellen Sommerreifentest 
des ADAC: Nahezu alle der ins-
gesamt 34 untersuchten Modelle in 
der Dimension für Kompakt-SUV 
(215/60 R16 99V) und Kleinwagen 
(185/65 R15 88H) sind empfeh-
lenswert oder sogar besonders 
empfehlenswert. Lediglich einen 
Ausreißer mit der Gesamtnote 3,7 
gab es mit dem polnischen Kormo-
ran in der SUV-Klasse.

Dr. Reinhard Kolke, Leiter des 
ADAC Test- und Technikzentrums: 
„Das Resultat ist sehr erfreulich 
und zeigt das Ergebnis unserer fast 
50-jährigen Testpraxis. Die Her-
steller orientieren sich an unseren 
Tests und verbessern ihre Produkte 
laufend. So trägt der ADAC seit 
Jahrzehnten dazu bei, dass die 
Reifen immer sicherer werden.“

Der ADAC empfi ehlt Reifen-
käufern zu prüfen, welche indivi-

duellen Anforderungen sie an einen 
Reifen haben und diese dann mit 
den Ergebnissen der Einzeltests 
abzugleichen. Nur wer sein eigenes 
Fahrprofi l kennt, kann den passen-
den Reifen auswählen. Wichtig: 
Sommerreifen sollten bei weniger 
als 3 mm Profi ltiefe erneuert wer-
den, um bei allen Witterungen auch 
sicher unterwegs zu sein. 

Quelle: ADAC

34 Sommerreifen zogen die 
ADAC Tester auf Skoda Karoq 
und VW Polo auf.
 Quelle: ADAC/Marc Wittkowski

(txn.) Es gibt viele Gründe, sein 
Auto zu verleihen, doch gibt es da-
bei einiges zu bedenken. Fährt der 
Entleiher zu schnell, ist es unkom-
pliziert: Bei einer Polizeikontrolle 
werden die Personalien aufgenom-
men oder es gibt ein „Blitzer“-Fo-
to, auf dem der Fahrer zu sehen ist. 
Strafzettel wegen Falschparkens 
gehen jedoch an den Fahrzeug-
halter, der sich dann selbst mit 
dem Fahrer einigen muss. Wenn 
es zu einem Unfall kommt, ist die 
Lage meist komplizierter. Hierzu 

Thiess Johannssen von den Itze-
hoer Versicherungen: „Verursacht 
ein Fahrer, der nicht im Vertrag 
eingetragen ist, einen Unfall, gibt 
es in der Regel Klärungsbedarf. 
Nach einem Unfallschaden steigen 
außerdem oft die Beiträge - und 
zwar für den Versicherungsnehmer, 
nicht für den Entleiher. Wer sein 
Auto verleiht, sollte sich deswegen 
vorher bei der Versicherung er-
kundigen und gegebenenfalls eine 
zeitlich begrenzte Zusatzpolice 
für weitere Fahrer abschließen. 

Ebenfalls empfehlenswert ist ein 
Leihvertrag, der spätere Ausein-
andersetzungen vermeidet. Wichtig 
zu wissen: Der Fahrzeughalter 
ist dafür verantwortlich, wer sein 
Auto bewegt. Besitzt der Fahrer 
keine Fahrerlaubnis, macht sich 
der Verleiher strafbar. Zudem kann 
er den Kaskoschutz verlieren und 
im Schadensfall von der Versiche-
rung sogar in Regress genommen 
werden. Es empfiehlt sich also, 
vor Fahrtantritt zu prüfen, ob der 
Ausleiher einen Führerschein hat.

Versicherung: Das eigene Auto verleihen
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Frühjahrsputz in Freiburg
Putzsetzs werden ausgegeben

Freiburg (sf.) Nach einem langen 
Winter wird nun auf öff entlichen 
Flächen viel Müll sichtbar. Frei-
willige, die die Stadt verschönern 
wollen, unterstützt die Stadt wieder 
mit den roten Putzsets von Freiburg 
packt an.

In einer roten Tasche finden 
sich mit Handschuhe, Holzzange, 
Schutzweste und Müllsäcke. In 
einem kleinen Behälter können 
auch Kippen und Kronkorken ge-
sondert gesammelt werden. Außer-
dem liegt eine Anleitung für eine 
sportliche Variante von Plogging 
(Joggen und Müll sammeln) bei.

Mit diesem Set ausgerüstet 
könn en Einzelne oder Familien auf 

Spaziergängen oder beim sport-
lichen Laufen in der Stadt Abfall 
in Straßen und auf Grünfl ächen 
einsammeln und in öffentlichen 
Mülleimern entsorgen. So wird das 
Angenehme mit dem Nützlichen 
verbunden und Freiburg um jede 
Menge Müll erleichtert. Es muss 
im Frühjahr jedoch besonders 
Rücksicht auf brütende Vögel und 
Amphibien genommen werden

Die Putzsets können per E-Mail 
unter fpa@stadt.freiburg.de bei 
„Freiburg packt an“, Garten- und 
Tiefbauamt im Rathaus im Stüh-
linger bestellt und nach einer 
Termin Absprache im Rathaus im 
Stühlinger abgeholt werden.

Samstagspilgern auf 
dem Jakobusweg

Vom Bahnhof Elzachzum Bleibacher Totentanz
Kirchzarten (glü.) Der Förder-
verein für den Himmelreich-Ja-
kobusweg lädt am Samstag, dem 
9. April zu einer Pilgerwanderung 
von Elzach nach Bleibach ein. Der 
Weg führt über 10 Kilometer und 
250 Höhenmeter ab Bhf. Elzach 
auf dem Jakobusweg Rottenburg-
Thann bis nach Bleibach. Spiritu-
elle Impulse unterwegs und Erklä-
rungen zum Totentanz-Gemälde 
des Waldkircher Malers Johann 
Jakob Winter im Beinhaus der St. 
Georgskirche gibt Pilgerbegleiter 
Hans Trost. Anschließend geht 
es mit der Elztal-Bahn zurück 

Richtung Freiburg, Kirchzarten 
oder Hinterzarten. Es gelten die 
aktuellen Corona-Regeln.

Treff punkt zur Wanderung ist 
am Bahnhof in Elzach um 10:10 
Uhr. Die Anreise kann mit der S-
Bahn um 09:05 Uhr ab Kirchzarten 
erfolgen – 09:34 Uhr ab Freiburg 
Hbf Gl. 4 mit der Elztalbahn nach 
Elzach. Die Rückreise ab Bleibach 
ist z.B. um 14:24 Uhr mit der Bahn 
Richtung Freiburg (verkehrt stünd-
lich) möglich. 

Eine Anmeldung per e-mail an 
info@himmelreich-jakobusweg.
de ist erforderlich.
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Ausstellung am 21. April

Kunst triff t Natur
Freiburg (dt.) Die Pädagogischen 
Ideenwerkstatt BAGAGE lädt zu 
einer ganz besonderen Ausstellung 
ins WaldHaus Freiburg, Wonnhalde 
6 ein. Seit jeher drängt es die Men-
schen aller Kulturen, ihr jeweiliges 
Verhältnis zur Natur mit künstleri-
schen Mitteln auszudrücken. Die 
Absolventinnen und Absolventen 
der Atelier- und Werkstattpädago-
gik und das Team von BAGAGE 
stellen sich auch dieses Jahr wieder 
dieser Herausforderung und laden 
zu einem gemeinsamen Ausstel-

lungsprojekt ein. Dabei ist neben 
dem künstlerischen Blick auf die 
Natur besonders deren Wertschätz-
ung und der bewusste Umgang mit 
ihren Ressourcen ein wichtiges 
Thema der ausgestellten Arbeiten.

Die Ausstellung ist bis zum 21. 
April im WaldHaus Freiburg zu se-
hen, geöff net Dienstag bis Freitag 
10.00 - 17.00 Uhr, sonn- und fei-
ertags 12.00 - 17.00 Uhr, samstags 
und montags geschlossen. Bitte die 
geltenden Corona-Bestimmungen 
beachten.

Gemeinsam leben Menschen im Oskar-Saier-Haus
Kirchzarten (dt.) Das Oskar-
Saier-Haus in Kirchzarten bietet 
nicht nur pfl egebedürftigen Men-
schen einen guten Wohn- und 
Lebensort. Auch Mitarbeiterinnen 
und Mitar beiter, die hier ihren Ar-
beitsplatz gefunden haben, fühlen 
sich in dieser Gemeinschaft auf 
Augenhöhe wohl. Der Caritasver-
band Breisgau-Hochschwarzwald 
setzt als Träger der Einrichtung 
nahe der Ortsmitte Kirchzarten 
mit Pfl egeplätzen, Seniorenwoh-
nungen und Tagespfl ege auf eine 
kollektiv wertschätzende und in-
dividuell unterstützende Haltung. 
Als großer Träger aus der Region 
leistet der Caritasverband einen 
unverzichtbaren Beitrag zur fl ä-
chendeckenden, vielseitigen und 
am Menschen orientierte Pfl ege 
im Landkreis.

Wer sich in der Altenpflege 
engagiert und hier seine Berufung 
gefunden hat, ist auf eine beson-
dere Art professionell: denn eine 
Beschäftigung in der Pflege ist 
nicht nur ein „Job“, sondern eine 
Tätigkeit, die ein ganzheitliches 
Tun mit Herz, Hand und Verstand 
erfordert. Daher setzt man im Os-
kar-Saier-Haus auf Mitarbeitende, 
die gleichermaßen respektvoll und 
wertschätzend mit sich selbst und 
den pfl egebedürftigen Personen 
umgehen, refl ektiert und umsichtig 
(mit)denken und handeln.

Mátyás Méhes gehört dazu: 
Der aus Rumänien stammende 
23-Jährige hat seine Heimat ver-
lassen, um in Deutschland sein 
Glück zu fi nden. Als ausgebildete 
Pfl egefachkraft ist er einer von 129 
Mitarbeitenden, die rund um die 
Uhr für die Bewohnerinnen und 
Bewohner zur Verfügung stehen. 
Mathes schätzt es sehr, dass er 
hier die Möglichkeit hat, etwas aus 
sich und seinem Leben zu machen. 
Und er liebt es, mit den Gästen zu 
sprechen: „Sie zaubern jeden Tag 
ein Lächeln auf mein Gesicht“, 
sagt er in beinahe fehlerfreiem 
Deutsch, das er nicht zuletzt 
durch die vielen Gespräche mit 
den BewohnerInnen in den letzten 
Monaten erlernt hat.

Bruno Giovaninni ist einer de-
rer, die sich über diese Zuwendung 
freuen: Der 87-Jährige ehemalige 
Lagerarbeiter bei der Freiburger 
Firma Alexander Bürkle fühlt 
sich seit Juni 2021 im Oskar-
Saier-Haus bestens aufgehoben. 
Sein persönliches Highlight ist 
neben der Gymnastikstunde die 
regelmäßige Begegnung mit den 
Mitarbeitenden und Gästen. Sei-
ne Schwester begleitet ihn durch 
Anrufe und Besuche.

Einigkeit

Den herausfordernden Rahmenbe-
dingungen des Gesundheitswesens 
hat man sich mit modernen Struk-
turen angepasst und eine neue 
Leitung mit einem kollegialen 
Führungsstil und fl achen Hierar-
chien etabliert.

Seit Anfang 2021 wird das 
Oskar-Saier-Haus vom Team 

Christoph Wagner (Verwaltungs-
leitung) und Ayten Lieb (Pfl ege-
dienstleistung) geleitet. Der in 
Lörrach gebürtige und aufgewach-
sene 44-jährige Christoph Wagner 
hat nach dem Studium der Wirt-
schaftswissenschaften in Freiburg 
neun Jahre lang umfangreiche 
Erfahrungen auf Stabsstellen in 
Pfl egeheimen und Rehakliniken 
in Basel gesammelt.

Ayten Lieb kam 1999 nach Frei-
burg, nachdem sie zuvor sieben 
Jahren in einer psychiatri-sch en 
Einrichtung im westfälischen 
Münster gearbeitet hatte, um als 
Wohnbereichsleiterin bei der 
Stadtmission zu arbeiten. Neben 
der Erziehung ihrer beiden Kinder 
ließ sie sich zur Pfl egedienstlei-
terin weiterbilden und arbeitete 
in einer Klinik und einem Pfl e-
geheim, bevor sie im Juni 2019 
zu ihrem Wunscharbeitgeber in 
Kirchzarten kam.

In enger Zusammenarbeit stim-
men sich Wagner und Lieb täglich 

über konkrete Aufgaben ab und 
beziehen die Expertise der ersten 
Leitungsebene und der Mitarbei-
tenden stets ein. „Wir diktieren 
Entscheidungen nicht von oben, 
sondern fragen nach, was die Ex-
pertinnen und Experten auf ihrem 
Gebiet raten“, bestätigt Christoph 
Wagner. „Die Mitarbeitenden sind 
keine Befehlsempfänger, sondern 
dürfen und sollen mitdenken“, 
ergänzt Ayten Lieb. Hier spürt 
man besonders deutlich, wie gut 
die beiden Leitungskräfte harmo-
nieren, sich ergänzen und zum 
Wohle aller in der dreigliedrigen 
Einrichtung zusammenarbeiten.

Zuverlässigkeit

Besonders wichtig für eine gute 
Wahrnehmung der Interessen 
sowohl von BewohnerInnen als 
auch Mitarbeitenden ist eine ver-
ständliche und zuverlässige Kom-
munikation. Und obwohl eben 
diese Kommunikation durch die 

lange Zeit der Pandemie mit ihren 
stetig wechselnden Bestimmungen 
deutlich erschwert sowie inhalt-
lich komplex wurde, standen der 
wechselseitige Austausch sowie 
die Wahrnehmung eben jener 
Interessen trotz der besonderen 
Situation stets im Vordergrund.

So war schließlich auch unter 
den erschwerten Bedingungen 
der Pandemie – entgegen mancher 
Stimmen und Stimmungen von 
außen sowie ungerechtfertigter 
Kritik Einzelner – durchgehend 
eine wertschätzende, qualitativ 
gute und zuverlässige Versorgung 
aller Bewohnerinnen und Bewoh-
ner möglich. 

So half neben der Identifi kation 
aller für das eigene berufl iche Tun, 
vor allem das starke Teamgefühl 
sowie das hohe Maß an Professio-
nalität und Menschlichkeit für den 
nötigen Zusammenhalt im Haus 
– trotz aller Belastungen.

Im Sinne einer steten Weiterent-
wicklung wird das Leitungsteam 
nun auch von Martin Weiss unter-
stützt. Der 40-Jährige kümmert 
sich als Pflegeprozessmanager 
und stellvertretender MAV-Vor-
sitzender um die Anliegen der 
Mitarbeitenden sowie um den op-
timalen Ablauf der Pfl egeprozesse. 
Der aus Kirchzarten stammende 
ehemalige Wohnbereichsleiter und 
seine ebenfalls im Oskar-Saier-
Haus beschäftigte Ehefrau sind 
verlässliche Ansprechpartner für 
die Anliegen der BewohnerInnen.

Vielseitigkeit

Das Oskar-Saier-Haus ist fünf 
Gehminuten von der Ortsmitte 
Kirchzarten entfernt und bietet 
heute in drei Wohngebäuden 123 
Pflegeplätze und 38 Senioren-
wohnungen mit 17 Doppel- und 
21 Einzelapartments zwischen 
40 und 60 Quadratmetern. Die 
„Tagespflege am Krummbach 
– Oskar-Saier-Haus Kirchzar-
ten “ mit ihrer räumlichen und 
konzeptionellen Vernetzung zur 
Kinderkrippe Spatzennest gilt als 
einmaliges Leuchtturm-Projekt im 
Landkreis. Sie bietet von Montag 
bis Freitag zwischen 8.00 und 
17.00 Uhr bis zu 24 Gästen integ-
rative Betreuung, Aktivierung und 
Geborgenheit.

Oskar-Saier-Haus Caritas-Se-
niorenzentrum Kirchzarten 
Albert-Schweitzer-Straße 5 in 
Kirchzarten, Tel.: 07661 /39 11 
01, E-Mail: info@caritas-bh.de

Tagespflege am Krummbach, 
Oskar-Saier-Haus Kirchzar-
ten, Kontakt, Information & 
Reservierung: 0761 / 8 96 54 44 
Koordinatorin Evelin Zöller: 
07661 / 9 09 63 21, evelin.zoel-
ler@caritas-bh.de

Das Führungsteam. Fotos: privat

Martin Weiss.

Mathes Mehes.
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Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Tel. 0 76 61 - 90 52 58 • Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 
jeweils von 10-12.30 Uhr und nach Terminvereinbarung. 

Moderatoren für Verkehrserziehung gesucht 
Freiburg (adac.) Mit dem ersten 
Schultag beginnt für die ABC-
Schützen meist auch die aktive 
und regelmäßige Teilnahme am 
Straßenverkehr. Komplexe Situ-
ationen wie das Überqueren der 
Fahrbahn überfordern Kinder 
jedoch schnell. Im Mittelpunkt 
des 45-minütigen Programms 
"Aufgepasst mit ADACUS" steht 
die schlaue Raben-Handpuppe 
„ADACUS“, welche die Aktionen 
der Kinder kommentiert. Wichtige 
Verhaltensregeln werden erklärt 
und aktiv eingeübt. Dabei wer-
den persönliche Erfahrungen der 
Kinder aufgegriffen. Spielerisch 
schlüpfen sie beispielsweise in 
die Rolle eines Fußgängers, Autos 
oder Motorrads und erleben so in-
teraktiv das Miteinander der unter-
schiedlichen Verkehrsteilnehmer.

Durch das Programm, das der 
ADAC in Zusammenarbeit mit 
der ADAC Stiftung anbietet, 

führen geschulte Moderatoren 
des ADAC. Eine Tagesausbildung 

mit Hospitationen bereitet auf die 
Tätigkeit und die eigenständige 
Koordination der Programme vor. 
Die Bezahlung erfolgt auf Ho-
norarbasis. „Neueinsteiger sind 
jederzeit herzlich willkommen. 
Wir freuen uns über Verstärkung 
aus der Region Freiburg und dem 
direkten Umland“, sagt Andreas 
Müller, Leiter Abteilung Verkehr, 
Technik und Umwelt beim ADAC 
Südbaden. Weiter führt er aus: 
„Interessenten sollten Freude an 
der Arbeit mit Kindern haben und 
ein eigenes Fahrzeug besitzen. 
Eine pädagogische Ausbildung 
ist von Vorteil aber kein Muss.“ 

Weitere Infos zum Verkehrs-
erziehungsprogramm sowie zur 
Ausbildung gibt es beim ADAC 
Südbaden unter Tel.: 0761/3688 
232 oder unter adac.de/sued-
baden.

Im Verkehrserziehungsprogramm „Aufgepasst mit Adacus“ des 
ADAC und der ADAC Stiftung werden Kindern die wichtigsten 
Verkehrsregeln spielerisch vermittelt.
 � Foto: ADAC Stiftung/Martin Bolle

Naturfreundejugend Württemberg

Trekkingtour durch den 
Schwarzwald

Freiburg (dt.) Mit dem Rucksack 
auf dem Rücken durch die ver-
wunschenen Täler des Schwarz-
waldes streifen - was braucht man 
mehr?  Die Naturfreundejugend 
Württemberg bietet vom 16. - 19. 
Juni 2022 für junge Leute im 
Alter zwischen 18 und 27 Jahren 
ein Wochenende in der puren 
Natur an. 

Mit Karte und Kompass machen 
sich die Teilnehmenden auf den 
Weg durch den Schwarzwald. 
Ganz nach dem Motto „Der Weg 
ist das Ziel“ wird gemeinsam eine 
Route zum nächsten Zielpunkt 
gesucht oder man läuft in kleinen 

Gruppen unterschiedliche Touren, 
abends trifft man sich dann wieder. 
So ist für jede*n etwas dabei!

Beim Kochen über Feuer oder 
auf dem Gaskocher können die 
Outdoor-Küchen-Skills verbessert 
werden. Das Wochenende ist durch 
die Selbstgestaltung der Touren 
auch für Anfänger*innen geeignet

Anmeldungen sind ab sofort un-
ter der Webseite der Naturfreunde-
jugend Württemberg www.nfjw.de 
möglich. Für Nachfragen steht die 
Geschäftsstelle der Naturfreunde-
jugend unter Tel.: 0711 / 481077 
oder per Email  info@nfjw.de zur 
Verfügung.

Landeswettbewerb "Jugend musiziert" 
26 Teilnehmende qualifizieren sich für den Bundeswettbewerb

Freiburg (dt.) Trotz der Corona 
bedingten Einschränkungen 
unter denen alle Musiktreiben-
den in den vergangenen zwei 
Jahren gelitten haben, konnte 
der Landeswettbewerb „Jugend 
musiziert“ dieses Mal als Präsen-
zwettbewerb für alle Altersgrup-
pen veranstaltet werden. 
Auch wenn die Teilnehmerzah-
len um über 20 % zurückgegan-
gen sind, war der Wettbewerb im 
Vergleich mit denen in anderen 

Bundesländern mit ca. 1.230 
Teilnehmenden der größte und 
auch im Gesamtergebnis der 
erfolgreichste Wettbewerb.

Ausgeschrieben war er u.a. in 
den Solo-Kategorien Streichin-
strumente und Schlagzeug und 
in den Ensemblekategorien für 
Klavier und ein Blasinstrument, 
Klavier-Kammermusik, Vokal- 
und Harfen-Ensemble und Alte 
Musik. Austragungsorte waren 
in diesem Jahr die beiden Städte 

Pforzheim und Renningen.
Von den 80 Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer, die in den bei-
den Austragungsorten aus der 
Freiburger Region angetreten 
sind, haben sich allein 26 für 
den Bundeswettbewerb quali-
fiziert, der über die Pfingstta-
ge in Oldenburg ausgetragen 
wird. 11 TeilnehmerInnen der 
Altersgruppe II, die nicht zum 
Bundeswettbewerb aufgrund 
ihres jugendlichen Alters fahren 

dürfen, erhielten einen 1. Preis. 
36 weitere TeilnehmerInnen aller 
Altersgruppen konnten einen 2. 
mit nach Hause nehmen und vier 
einen 3. Preis.

Die Ergebnisse der Teilnehmer
Innen aus der Region Freiburg, 
Breisgau-Hochschwarzwald und 
Emmendingen sind unter dem 
Link www.jumu-freiburg.de, die 
Ge-samtergebnisse unter  https://
jumu.lmr-bw.de/ergebnisse zu 
sehen.

An der Grundschule Kirchzarten beteiligen sich alle Klassen an der Hilfe für ukrainische Kinder. Die 4b bot schon zweimal samstags einen 
Kuchenstand im Ort an, die 3. Klassen beteiligten sich als Waffelbäcker beim Radmarkt, die 4a musizierte und wird an einem Freitag die 
Marktbesucher mit Straßenmusik unterhalten. Die 2. Klassen veranstalten Anfang Mai einen Sponsorenlauf und die 1. Klassen planen viel-
leicht, altersgerecht kleine Gemälde als Postkarten herzustellen und diese gegen eine Spende zu verschenken. glü/Fotos: Gerhard Lück/Privat

Nach der Pandemie wieder Wege in Vereine erleichtern
Kinder- und Jugendbüros Kirchzarten und Stegen wollen mit „Wahl-o-Mat“ unterstützen

Kirchzarten/Stegen (glü.) Die 
Kinder- und Jugendbüros in Kirch-
zarten und Stegen stellen bei ihren 
Kontakten fest, dass die Pandemie 
und ihre Folgen Kinder und Ju-
gendliche in ihren Freizeitaktivi-
täten stark eingeschränkt haben. In 
den letzten zwei Jahren wären die 
Ausübung von Hobbies, Treffen 
mit anderen und sonstige Akti-
vitäten kaum möglich oder stark 
eingeschränkt gewesen. „Vielleicht 
haben sich in dieser Zeit Bedürf-
nisse und Interessen bei jungen 
Menschen verschoben und ihr Mit-
machen bei Vereinsangeboten ist 
aus dem Fokus geraten“, schrieben 
die Kirchzartener Jugendreferentin 
Martina Mödl und ihr Stegener 

Kollege Andreas Hummel vor 
Wochen an Vereinsverantwortliche 
im Dreisamtal.

„Unser aller Interesse ist es, 
für Kinder und Jugendliche ein 
passendes Freizeitangebot anzu-
bieten und sie dadurch an dem 
gesellschaftlichen Mehrwert einer 
Gemeinschaft teilhaben zu lassen“, 
stellen die Kinder- und Jugendex-
perten fest. Ihre Hoffnung sei, dass 
das Jahr 2022 wieder ein gutes 
Jahr für die Vereine und deren 
Angebote werde. Sie wollten dabei 
mitwirken und bieten den Vereinen 
ein interessantes Instrument der 
Mitgliederwerbung und -suche 
an: den „Wahl-o-Mat für Verei-
ne“, der wenig zusätzlichen Auf-

wand erfordere. 
Mit seiner Hilfe 
könnten Kinder 
und Jugendliche 
eine Auswahl an 
Vereins-Angebo-
ten bekommen. 
Über verschie-
d e n e  F r a g e n 
nach Interessen 
und Neigungen 
e r s t e l l t en  s i e 
ein persönliches 
Profil, welches 
mit den Verein-
sangeboten des 
Dreisamtals verglichen werde. Das 
Ergebnis sei dann eine Auswahl 
an Vereinsaktivitäten – wie es auf 

der Suche nach 
dem richtigen 
Kreuz auf dem 
Wahlzettel auch 
funktioniere. Die 
Teilnehmenden 
k ö n n t e n  s i c h 
dann mit der je-
weiligen Vereins-
homepage verlin-
ken und fänden 
Informationen zu 
Angeboten oder 
Gruppenaktivi-
täten.

„Die Nutzer 
der Befragung sind potentielle 
Neumitglieder für Ihren Verein“, 
ermuntern Mödl und Hummel 

die Vereinsverantwortlichen. Die 
Kinder und Jugendlichen aus 
dem Dreisamtal würden in den 
Schulen und über die Medien auf 
den „Wahl-o-Mat für Vereine“ 
aufmerksam gemacht und zur 
Teilnahme motiviert. Über 20 Fra-
gen könnten ihnen dann zu einem 
persönlichen Interessenprofil und 
damit zu Vereinen, die für sie vom 
Angebot möglich wären, verhelfen. 
Leider haben sich bisher von über 
80 angeschriebenen Vereinen erst 
zwölf Vereine aus dem Dreisamtal 
zum Mitmachen bei den Jugendbü-
ros gemeldet. „Das ist natürlich für 
ein breites Angebot viel zu wenig“, 
ist Martina Mödl enttäuscht. „Um 
den Kindern und Jugendlichen die 

Vereinslandschaft möglichst breit 
zu präsentieren“, ergänz Andreas 
Hummel, „brauchen wir doch noch 
einige Vereine mehr im Wahl-o-
Mat.“ Auf YouTube gäbe es übri-
gens ein praktisches Erklärvideo 
zum besseren Verständnis – und 
somit als Motivation für die Ver-
eine, sich zu beteiligen.

So sind die „Wahl-o-Mat für 
Vereine“-Initiatoren zu errei-
chen:
Martina Mödl, Jugendreferat 
Kirchzarten, Tel.: 07661 / 39362, 
m.moedl@kirchzarten.de
Andreas Hummel, Jugendreferat 
Stegen, Tel.: 07661 / 396958, 
jugendreferat@stegen.de

Mit diesem Logo präsentiert sich 
der „Wahl-o-Mat für Vereine“ 
der Dreisamtäler Kinder- und 
Jugendbüros.

Harfe ist nicht unbedingt ein Instrument, das junge Menschen häufig 
spielen. Für die Kirchzartenerin Malou Läufer (l.) ist die Harfe zu 
einem Lieblingsinstrument geworden. Mit ihr ist sie inzwischen bei 
Wettbewerben in der Kategorie Harfen-Ensemble (AK 3, Jg. 2008/09) 
gemeinsam mit Thekla Michel aus St. Blasien erfolgreich unterwegs. 
So erreichten sie bei „Jugend musiziert“, Regionalwettbewerb in 
Konstanz, den 1. Preis mit Weiterleitung zum Landeswettbewerb 
sowie ein Vorspiel beim Preisträgerkonzert im Historischen Festsaal 
des Steigenberger-Inselhotel Konstanz. Und letzte Woche gelang dem 
Harfen-Ensemble Malou/Thekla beim Jugend musiziert-Landes-
wettbewerb in Pforzheim ein 2. Platz. Der „Dreisamtäler“ gratuliert 
herzlich.� glü/Foto: Privat

Familienworkshop

Eier bringen Glück
Freiburg (sf.) Am Samstag, 9. Ap-
ril, um 15 Uhr findet ein Workshop 
rund um das Ei für Familien mit 
Kindern ab 5 Jahren im Museum 
Natur und Mensch, Gerberau 32 
statt. Klein und Groß bemalen Eier 
und füllen sie mit selbstgemachtem 
Konfetti - schon sind die mexika-

nischen Glücks-Eier fertig! Der 
Workshop kostet für Kinder und 
Erwachsene 2,50 Euro. Eine An-
meldung per Mail an museumspa-
edagogik@stadt.freiburg.de oder 
telefonisch unter 0761/201-2501 
ist bis Donnerstag, 7. April, 15 Uhr 
erforderlich.

www.dreisamtaeler.de
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„Open Air 2022“ im Kurpark Bad Krozingen
Der Vorverkauf hat begonnen

Bad Krozingen (rs.) Seit dem 
Jahr 2000 bietet die Kur und Bäder 
GmbH Bad Krozingen mit „Open 
Air im Park“ beste Musik und Un-
terhaltung für jedes Alter und jeden 
Geschmack unter alten Bäumen, 
der Kurpark wird zur Freilicht-
bühne. Aus organisatorischen, 
Corona geschuldeten Gründen ist 
noch fraglich, ob zur Eröffnung 
der „Open Air 2022“ das beliebte 
Lichterfest mit den verschiedens-
ten Vereinen am Samstag, 16. Juli 
und kunterbunten Veranstaltungen 
am Sonntag stattfinden wird.

Fest gebucht ist die traditionelle 
„Schlager-Gala“ mit Reiner Kirsten 
für Donnerstag, 21. Juli. Mit auf der 
Bühne des Musik-Pavillons Semino 
Rossi und Liane, der „Sonnenschein 
des deutschen Schlagers“. Rossi 
gehört mit seiner Tenorstimme seit 
Jahren zu den Top-Stars der Szene. 

Freitag, 22. Juli ab 20.00 Uhr 
„Chris Norman und Band“. Chris 
Norman stand im Alter von fünf 
Jahre das erste Mal auf einer 
Bühne, mit 12 Jahren lernte er in 
der Schule Alan Silson und Terry 
Uttley kennen, mit denen er später 
die Band „Smokie“ gründete. 

„Klassik pur“ am Mittwoch, 
27. Juli ab 20.00 Uhr. Zum vierten 
Male auf der Kurparkbühne, das 
„Philharmonischen Orchester 

Freiburg“ unter Leitung von Ge-
neralmusikdirektor Fabrice Bollon. 
Das Repertoire umfasst die wich-
tigsten Werke vom 18. bis zum 
20. Jahrhundert, ebenso bespielt 
es zeitgenössische Musik sowohl 
in der Oper als auch im Konzert.

Lang ersehnt, nun auf „Summer 

2022“-Tour: „Nico Santos“ - Frei-
tag, 29. Juli ab 20.00 Uhr. Nico 
Santos ist einer der erfolgreichsten 
deutschen Songwriter. 2016 schrieb 
er zusammen mit Mark Forster 
den EM-Song „Wir sind groß“, 
verfasste gemeinsam mit Topic den 
Hit „Home“ und arbeitete mit dem 

weltweit erfolgreichsten deutschen 
DJ Robin Schulz zusammen. 

Auch 2022 ist einer der weltweit 
ganz Großen beim „Open Air“ im 
Kurpark: „Manfred Mann´s Earth 
Band“ - Sonntag, 31. Juli ab 20.00 
Uhr. Hits wie “Blinded By The 
Light”, “Davy´s On The Road 
Again”, “Father of Day, Father of 
Night”, “Mighty Quinn”, “I came 
for you” besitzen Klassiker-Status.  

Last but not least der krönen-
de Abschluss des Musikfesti-
vals „Open Air im Park 2022“ 
– „Helmut Dold‘s Dixieland All 
Stars feat. Claudia Moehrke“ am 
Freitag, 5. August ab 20.00 Uhr. 
Der Trompeter und Entertainer 
Helmut Dold alias „De Hämme“ 
hat für diesen Abend eine „ech-
te“ Dixieland-Band-Besetzung 
zusammengestellt: Helmut Dold 
- Trompete, Gesang, Moderation, 
Philipp Moehrke – Piano, Martin 
Hess – Kontrabass, Bernard Flegar 
– Schlagzeug, Bernhard Ullrich 
- Klarinette, Saxophon, Thomas 
Kaltenbach – Posaune und Claudia 
Moehrke – Gesang.

Unter www.open-air-im-park.
de oder Tel.: 07633 - 40 08 164 
Tourist-Information Bad Krozin-
gen weitere Infos und Tickets für 
alle „Open Air im Park“ Veran-
staltungen.

Rolf Rubsamen, Geschäftsführer Kur und Bäder-Verwaltung, Hund 
„Coltrane“ mit Claudia und Helmut Moehrke – „Helmut Dold‘s Di-
xieland All Stars“ sowie Markus Matz – Kur und Bäder-Verwaltung 
Bad Krozingen (v.li.).� Foto: Reiner W. Schlebach

Schwarzwaldverein Buchenbach e.V

Weinbergwanderung  
im Glottertal

Buchenbach (dt.) Am Sonntag, 10. 
April, lädt der Schwarzwaldverein 
Buchenbach zu einem Frühlings-
ausflug "Weinbergwanderung im 
Glottertal" ein. Die Fahrt geht mit 
Bahn und Bus nach Glottertal. Die 
Weinbergwanderung beginnt bei 
der Winzergenossenschaft. Beim 
Sportplatz geht die Wanderung über 
den Winzerpfad bis zum Schloss-
hof, dort rechts ab und bergauf zum 
Schlossberg und zum Stockacker. 
Hier können schöne Ausblicke  auf 
das Glottertal, die Rheinebene und 
den Kaiserstuhl genossen werden. 

Die Wanderung führt nun weiter 
unterm Fuchsfelsen und zum Eich-
berg, dann geht es wieder bergab 
bis zum Sonnenbühl. Dort wieder 
zum Winzerpfad talabwärts bis 
zum Sportplatz und der Winzer-
genossenschaft. Die Wanderung 
ist mittelschwer und dauert ca. 3 
Stunden, Höhenmeter 220.

Treffpunkt ist um 9.15 Uhr am 
Bahnhof Himmelreich mit Regi-
okarte und Rucksackverpflegung. 
Wanderführer sind Maria und 
Albert Wangler, Tel.: 07661/2578. 
Gäste sind willkommen!

Trachtenkapelle St. Märgen

Doppelkonzert

Neukirch (dt.) Die Trachtenkapel-
le St. Märgen-Glashütte lädt am 
Samstag, dem 9. April, ab 20.00 
Uhr zu ihrem traditionellen Dop-
pelkonzert in die Schwarzwaldhal-
le in Neukirch ein. Als Gastkapelle 
wirkt der Musikverein Buchenbach 

mit. Die beiden Dirigenten, Joseph 
Grauel und Klaus Simon, haben ein 
abwechslungsreiches Programm 
zusammengestellt. 

Alle Blasmusikfreunde sind 
eingeladen. Bitte die Corona-
Vorschriften beachten.

Foto: privat

Orchester- und Chorkonzert
im Evangelischen Gemeindezentrum

Kirchzarten (dt.) Am Samstag, 
9. April, findet um 19 Uhr im 
Evangelischen Gemeindezentrum, 
Schauinslandstraße 8 in Kirchzar-
ten ein Konzert mit dem Titel „Am 
Anfang wollt ich fast verzagen . . 
.“ statt.  

Diese Worte Heinrich Heines, 
vertont in der Auftragskomposi-
tion "Lingua Franca" von Julia 
Schwartz, führen die Themen der 
beiden Ensembles zusammen, 
die dieses Konzert gestalten. Das 
Orchester ConAnima und der Bett-
lerChor Freiburg, in denen Men-
schen unterschiedlicher Herkunft 
gemeinsam musizieren, erzählen 
musikalisch von Flucht und Mig-
ration, äußerem und innerem Exil, 

Schicksalsschlägen und der Angst, 
aber auch dem Zauber, der einem 
Neubeginn innewohnt. 

Das Konzert soll ein Gedenk-
konzert sein: Für ein kürzlich 
verstorbenes junges Mitglied von 
Con Anima, für die Opfer von 
Kriegen und für die persönlichen 
Schicksale jedes Einzelnen. 

Es ertönen klassische Werke von 
Bach bis Charpentier, Lieder von 
Hanns Eisler sowie Filmmusik, 
Eigenkompositionen und als Ur-
aufführung "Lingua Franca" der 
amerikanisch-schweizerischen 
Komponistin Julia Schwartz. 

Es gelten Masken- und Ab-
standspflicht. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind erwünscht.

Kunsthandwerkermarkt 
soll Todtnauer Städtlifest 
2022 wieder bereichern

Aussteller gesucht
Todtnau (dt.) Im Rahmen der 
umfangreichen Vorplanungen für 
das 45. Todtnauer Städtlifest am 
Wochenende des 2./3. Juli wird 
auch dieses Jahr wieder neben 
einem Festprogramm zusätzlich 
ein Kunsthandwerkermarkt orga-
nisiert. Mit der Anbindung eines 
Kunsthandwerkermarktes wird 
das ohnehin schon erfolgreiche 
Stadtfest weiter aufgewertet.  

Am Sonntag, 3. Juli, von 11.00 
bis 17.00 Uhr, soll im direk-
ten örtlichen Anschluss an den 
Festbetrieb in der angrenzenden 
Meinrad-Thoma-Straße, dem wun-

derschönen Rathausplatz bzw. dem 
Schulplatz ein Kunsthandwerker-
markt auf die Beine gestellt wer-
den. Der Städtlifestverein würde 
sich freuen, wenn sich möglichst 
viele Marktbeschicker hierfür 
interessieren würden. Als Un-
kostenbeitrag fällt eine pauschale 
Standplatzgebühr in Höhe von 20.- 
Euro an. Interessierte Marktleute 
können sich bis zum 27. April für 
eine Marktteilnahme bewerben. 
Nähere Infos und Anmeldung bei 
Gerhard Asal, Tel.: 07671/996-36 
(Rathaus Todtnau) bzw. Gerhard.
Asal@online.de. 

April
2022 Mi.6.

● KIRCHZARTEN Fitness-
training fürs Gehirn mit dem 
Kneipp Verein Kirchzarten 
und Linda Feist, ganzheitliche 
Gedächtnistrainerin im Bundes-
verband für Gedächtnistraining 
e.V., von 10 bis 11.30 Uhr im 
ev. Gemeindezentrum, Schauins-
landstr. 8. Die Teilnahme kostet 
70 Euro für Mitglieder, 80 Euro 
für Nichtmitglieder, der Kurs um-
fasst 10 Termine. Anmeldung Tel.: 
07661/62326 oder Linda.Feist@t-
online.de oder www.kneippver-
ein-kirchzarten.de
● KIRCHZARTEN-BURG Mu-
sikalische Unterhaltung + Sin-
gen mit Klaus Birkenmeier und 
seiner Ziehharmonika um 14 Uhr 
im Haus Demant, Höfener Str. 
109. 
● KIRCHZARTEN Vorlese-
Zeit unter dem Motto „Bald ist 
Ostern“ sind Kinder ab 3 Jahren 
eingeladen in die Lesehöhle im 
Dachgeschoss der Mediathek. Es 
wird auch Frühlings- und Osterde-
koration gebastelt, die Teilnahme 
ist kostenfrei, eine Anmeldung 
Tel.: 07661/39366 ist erforder-
lich. Es gilt die aktuelle Corona-
Verordnung!
● BURG AM WALD Mitgärt-
nern in der SoLaWi Lebensgar-
ten Dreisamtal für alle Menschen 
(auch ohne Vorkenntnisse) von 9 
bis 13 Uhr direkt an der Kreisstr. 
K4909, Unteribentalstraße.
● BUCHENBACH Wande-
rer-Stammtisch unter der Lei-
tung von Richard Ketterer vom 
Schwarzwaldverein Buchenbach 
um 18 Uhr im „Hofgut Himmel-
reich“. Ein Treffen in lockerer 
Runde
● STEGEN Bibeltreff Drei-
samtal von 19.30 bis 21 Uhr im 
Ökumenischen Zentrum, Kage-
neckstr. mit Referent Dr. Martin 
Ernst. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, für Rückfragen Tel.: 
07661/7022, oder unter www.geo-
exx.com
● ST. PETER Bastelabend mit 
Stefanie Stumpf- Heller um 20 
Uhr in der Begegnungsstätte. Bit-
te Wickeldraht, Gartenschere und 
größere Knöpfe mitbringen, Ko-
stenbeitrag 3 Euro, Anmeldung 
erforderlich bei Rita Schwär Tel.: 

07660/1523. Es gelten die aktuel-
len Corona-Regeln! Veranstalter: 
Landfrauen St. Peter
● HINTERZARTEN Kaffee- 
und Spielenachmittag von 14 bis 
17 Uhr im Pfarrzentrum. Jeder ist 
willkommen.
● FREIBURG Infoabend für Fa-
milien, Paare oder Einzelpersonen 
die überlegen ein Kind oder Ju-
gendlichen bei sich aufzunehmen, 
von 18 bis 20 Uhr im Amt für Kin-
der, Jugend und Familie, Europa-
platz 1. Anmeldung per Mail an: 
AKI@stadt.freiburg.de

April
2022 Do.7.

● KIRCHZARTEN Wande-
rung mit dem Schwarzwaldver-
ein Dreisamtal unter dem Titel 
„Panorama-Bienenweg Wal-
tershofen“ mit Treffpunkt um 
9.15 Uhr am Bahnhof, mit Regio-
karte. Dauer ca. 4 Std., Wegstrec-
ke ca. 10 km, Rucksackvesper 
mit Einkehr, geführt von Gerhard 
Huber, Anmeldung erbeten Tel: 
0761/582592.
● KIRCHZARTEN-BURG Ak-
tiver Kreativnachmittag in der 
Malwerkstatt, im Garten und am 
Kaffeetisch für ALLE mit Eri-
ka Graf um 13.30 Uhr im Haus 
Demant, Höfener Str. 109. Kon-
takt über Christel Kehrer Tel.: 
07661/905312.
● BUCHENBACH-UNTERI-
BENTAL Öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates um 19.30 Uhr in 
der Ibentalhalle, Hofacker 42.
● ST. PETER Gesundheitswan-
dern mit dem Schwarzwaldver-
ein rund um St. Peter unterwegs 
mit leichten Kräftigungs- Ko-
ordinations- und Dehnübungen, 
besonders geeignet für Senioren. 
Treffpunkt 15.30 Uhr auf dem 
Parkplatz oberhalb der Senioren-
wohnanlage Roter Weg, Wan-
derstrecke ca. 3 und 5 km, Dau-
er ca. 2 Std., geführt von Lydia 
und Rainer Hauenschild, Infotel: 
07660/941 3724.
● ST. MÄRGEN Stutbuchauf-
nahme für die jungen Schwarz-
wälderstuten ab 14 Uhr an der 
Weißtannenhalle, Sportplatz 5. 
Weitere Infos auf www.schwarz-
waelder-pferdezuchtgenossen-
schaft.de
● FREIBURG Figurentheater 

mit Lutz Großmann Puppen-
spiel mit seinem Programm „Ge-
schichten gegen die Angst“, für 
Kinder ab 5 Jahren, um 10 Uhr 
im Vorderhaus der Fabrik, Habs-
burger Str. 9. Tickets ab 9 Euro 
unter vorderhaus.reservix.de oder 
an der Tageskasse unter Tel.: 
0761/5036544.
● FREIBURG Musikkabarett 
mit Anna Mateur & The Beuys 
mit ihrem Programm „Kaoshü-
ter“, um 20 Uhr im Vorderhaus der 
Fabrik, Habsburger Str. 9 Tickets 
ab 21.95 Euro unter vorderhaus.
reservix.de oder an der Abendkas-
se unter Tel.: 0761/5036544.

April
2022 Fr.8.

● KIRCHZARTEN-BURG Of-
fener Freitags-Treff mit einem 
Spielenachmittag, um 13.30 Uhr 
im Haus Demant, Höfener Str. 
109. Senioren sind herzlich will-
kommen. Kontakt über Liselotte 
Tritschler Tel.: 07661/99905.
● KIRCHZARTEN Vortrag 
zum Thema „Notfälle im Kindes- 
und Jugendalter“ von Dr. med. 
Roland Fressle um 19.30 Uhr im 
Bürgersaal der Talvogtei-Scheu-
ne. Eintritt 9 Euro, Veranstalter: 
VHS Dreisamtal. Anmeldung er-
forderlich unter Tel.: 07661/5821.
● OBERRIED Wochenmarkt 
mit Produkten aus der Region von 
Oberrieder Höfen und Bauern von 
15 bis 18 Uhr in der Klosterschie-
re.
● ST. PETER Vertiefungstage 
in der Karwoche mit Impulsen 
zu Johannes-Evangelium, Übun-
gen zur Körperachtsamkeit und 
Gelegenheit zu Einzelgesprä-
chen, bis 13. April, begleitet von 
Dr. Gabriele Geiger-Stappel und 
Bernhard Stappel im Haus Maria 
Lindenberg. Weitere Info und An-
meldung erforderlich unter www.
haus-maria-lindenberg.de oder 
Tel.: 07661/9300.
● ST. PETER Generalversamm-
lung des Männergesangvereins 
St. Peter 1874 e.V. um 19 Uhr im 
Proberaum der Elzmattenhalle. 
Es gilt die tagesaktuelle Corona-
Hygiene-Verordnung!
● ST. MÄRGEN Jahreshaupt-
versammlung des Landfrauen-
vereins um 19 Uhr im Gasthaus 
„Neuhäusle“. Auf der Tagesord-

nung stehen die üblichen Vereins-
regularien. Gäste sind willkom-
men.
● HINTERZARTEN Bauern-
markt von 9 bis 12 Uhr im und 
vor dem alten Feuerwehrhaus. Es 
wird auf die bestehende Pflicht 
zum Tragen einer Mund-Nasen-
Bedeckung im Innenbereich hin-
gewiesen.
● LITTENWEILER Vortrag 
zum Thema „Testament“ mit 
Rechtsanwältin Isabel Datz-Faul-
mann um 15 Uhr im Begegnungs-
zentrum Kreuzsteinäcker, Hein-
rich-Heine-Str. 10. Anmeldung 
erbeten Tel.: 0761/2108-550, 
der Eintritt ist frei, eine Spende 
willkommen. Teilnahme mit 3-G 
Nachweis!
● FREIBURG Kabarett mit Da-
vid Weber mit seinem Programm 
„Storno All Night Long“, um 20 
Uhr im Vorderhaus der Fabrik, 
Habsburger Str. 9 Tickets ab 21.95 
Euro unter vorderhaus.reservix.de 
oder an der Abendkasse unter Tel.: 
0761/5036544.

April
2022 Sa.9.

● KIRCHZARTEN-BURG 
Kleidertauschmarkt für Jugend-
liche und Erwachsene in Koope-
ration mit der BUBLI (Burger 
Bibliothek) von 14 bis 17 Uhr im 
Haus Demant, Höfener Str. 109. 
Mit dabei eine Pflanzenbörse aus 
dem Schulgarten der Tarodunum-
schule, musikalische Unterhaltung 
mit der Band „Second händ“ und 
Kaffee- und Kuchenverkauf. Wei-
tere Info bei Christel Kehrer Tel.: 
07661/905312 oder Dagmar Ka-
semir Tel.: 07661/904890.
● KIRCHZARTEN Das inter-
kulturelle Konzert mit dem Titel 
„Anfangs wollt´ ich fast verza-
gen“ mit dem Con Anima um 19 
Uhr im Evangelischen Gemein-
dezentrum Kirchzarten, Schau-
inslandstr. 8. Vorgetragen werden 
klassische Werke unterschiedli-
cher Epochen sowie Eigenkom-
positionen unter der Leitung von 
Carola Christ. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind erwünscht!
● BUCHENBACH Vogelkund-
liche Führung unter der Leitung 

Fortsetzung auf 
www.dreisamtaeler.de
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HUMMELHOF-ALPAKAS
Trekkingtouren mit  Picknick

Kindergeburtstage
Parcour laufen

Schöne Stunden verbringen...

Alice & Markus Hummel
Mitteltal 41 • 79252 Stegen

Tel. 0 76 61 / 9 09 16 88
Mobil 0171 / 3 86 76 06
wunderland88@web.de

www.hummelhof-alpakas.de

Jetzt Neu bei den Hummelhof-Alpakas 
Die Lindenbergtour

Stegen (dt.) Wir entführen Sie auf eine wunderschöne Wanderung mit 
unseren Alpakas zum Maria Lindenberg nach St. Peter. Die bekannte 
Wallfahrtskirche und der atemberaubende Blick ziehen Menschen aus 
aller Welt an. So möchten auch wir Sie gerne davon begeistern und das 
auch noch mit kuschligen Gefährten. 

Wir beginnen mit einem Kennenlernen beim Hummelhof und sie 
erfahren alles Wissenswerte über Alpakas. Dann geht es gemeinsam 
den Berg hinauf über den Pass zur Pilger Kirche. Oben angekommen 
werden Sie mit einem tollen Blick zum Feldberg belohnt. Danach gibt 
es eine 45-minütige Pause in der man entweder in die Gaststätte für ein 
Stück Kuchen und Kaffee einkehren, oder unser eigens mitgebrachtes 
Bauernvesper essen kann. (im Preis inbegriffen) 

Danach kehren wir zurück auf den Hummelhof, wo die Alpakas noch 
belohnt werden dürfen. 
Haben wir ihr Interesse geweckt? 
Dann schauen Sie gerne auf unserer Homepage vorbei 
www.hummelhof-alpakas.de 

- ANZEIGE -Gysi, Brandt, Müntefering und Wulff kommen ins „Himmelreich“

Talks beim „Himmlischen Dinner“ mit Promis  
erhalten durch den Ukraine-Krieg neue Brisanz

Kirchzarten-Himmelreich 
(glü.) Die für April und Mai 
geplanten „Himmlischen Din-
ner“ mit prominenten Gästen im 
Kirchzartener „Hofgut Himmel-
reich“ bekommen durch den Uk-
raine-Konflikt neue Brisanz. So 
ist Gast Gregor Gysi am 19. April, 
in der DDR aufgewachsen und 
letzter SED-Parteivorsitzende, 
ein profunder Russland-Kenner. 
Er kann beurteilen, wie das Volk 
tickt und einschätzen, ob und wie 
es zu Putin steht – und wo eine 
Lösung liegen könnte.

Prof. Peter Brandt, dessen Vater 
der Entspannungspolitiker und 
Kanzler Willy Brandt war und 
als bislang einziger deutscher 
Politiker den Friedensnobelpreis 
erhielt, kann mit Bezug auf die 
Politik seines Vaters in Zeiten des 
kalten Krieges die Situation vor, 
während und nach dem Ukraine-
Krieg kompetent beurteilen. Er 
kommt am 26. April ins Himmel-
reich. Mit Franz Müntefering folgt 

am 11. Mai ein enger politischer 
Weggefährte Gerhard Schröders, 

an dessen Seite er Wladimir Putin 
kennenlernte und diesen auch 

nach Schröders Kanzlerschaft 
in seinen Ministerfunktionen im 
Kabinett Merkel des Öfteren traf. 
Müntefering weiß, wie Schröder 
und Putin ticken und wird Span-
nendes zu berichten haben.

Auch Alt-Bundespräsident 
Christian Wulff kann am 18. Mai 
Rückschlüsse auf Putins Ver-
halten ziehen. Er kennt sowohl 
den russischen Präsidenten aus 
seiner Zeit als Bundespräsident 
als auch den ukrainischen Prä-
sidenten Wolodymyr Selenskyj, 
bei dessen Amtseinsetzung 2019 
er Deutschland vertrat. Die Ver-
anstaltung mit Gregor Gysi ist 
bereits komplett ausverkauft, 
die mit Peter Brandt nahezu. Für 
die Dinner mit Müntefering und 
Wulff sind noch Karten unter 
info@hofgut-himmelreich.de 
erhältlich. Wer keine Karten 
mehr erhält oder keine Zeit hat, 
kann die Interviews zeitversetzt 
im Internet-Radio SWR aktuell 
verfolgen.

Zu den nächsten prominenten Gästen beim „Himmlischen Dinner“ 
im „Hofgut Himmelreich“ gehören Franz Müntefering und Gregor 
Gysi (v.l.).� Fotos: Veranstalter

Hochschul-Kammerchor führt Händels „Messias“ auf
Freiburg (dt.) Fast auf den Tag 
genau 280 Jahre nach der Urauf-
führung singt der Kammerchor der 
Hochschule für Musik Freiburg 
Georg Friedrich Händels „Messi-
as“, eines der beliebtesten Werke 
geistlicher Musik. Es wurde von 
Freiburger Hochschul-Ensembles 
seit mehr als 20 Jahren nicht mehr 
aufgeführt. Zu Beginn des Konzerts 
gibt Dirigent Morten Schuldt-
Jensen eine Werkeinführung. Darin 
bringt der Dirigent den Zuhörern 

mithilfe von Orchester, Chor und 
Soli wichtige Aspekte und verbor-
gene Besonderheiten des Stücks nä-
her. Der Komponist verbindet darin 
Arien und festliche Gesänge wie 
den berühmten „Hallelujah-Chor“ 
zu einem Gesamtwerk. Es wurde 
am 13. April 1742 im irischen Dub-
lin uraufgeführt und schon damals 
enthusiastisch gefeiert. Händel ließ 
es regelmäßig in der Fasten- oder 
Osterzeit aufführen. „Dieses Stück 
ist ikonisch“, sagt Morten Schuldt-

Jensen, „es ist intelligent aufgebaut 
und unterhaltsam geschrieben. 
Händel wechselt oft von einem 
Moment zum anderen den Musik-
stil und die Besetzung, von einer 
zarten Geigenstimme zum kraft-
vollen Tutti.“ Es biete alle Facetten 
der barocken Ära und durchlaufe 
dabei eine große Bandbreite von 
Emotionen wie überströmende 
Freude oder Verzweiflung. „Wenn 
man diese Musik mehrere Stunden 
lang genossen hat, hinterlässt es 

einen Eindruck von großer Tiefe 
und vielen Farben, es ist ein Wech-
selbad der Gefühle“, 

Das Konzert findet am Don-
nerstag, 14. Apirl, 18.00 Uhr im 
Wolfgang-Hoffmann-Saal der 
Hochschule für Musik in Freiburg 
statt. Mitwirkende sind Solisten, 
Kammerchor und Barockorches-
ter der Hochschule für Musik 
Freiburg. Die Leitung hat Morten 
Schuldt-Jensen. Der Eintritt kostet 
8.- Euro, erm. 4.- Euro.

Johannespassion der Christuskantorei
Freiburg (dt.) Die Christuskanto-
rei ist nach einer coronabedingten 
Pause zurück und präsentiert am 
Palmsonntag-Wochenende die 
Johannespassion in der Freibur-
ger Christuskirche. Am Samstag, 
9. April um 19.30 Uhr und am 
Sonntag, 7. April, um 17.00 Uhr.

Neben  fünf renommierten 
Vokalsolisten musiziert das erst-
klassig zusammengestellte Kam-

merorchester der Christuskirche 
auf historischen Instrumenten. Die 
Gesamtleitung hat die Freiburger 
evangelische Bezirkskantorin 
Hae-Kyung Jung.  

Die musizierte Passion steht in 
der Geschichte der Kirchenmu-
sik an zentraler Stelle. Mit dem 
Thema der biblisch bezeugten 
Leidensgeschichte Jesu verbindet 
sie „ökumenisch“ die Konfessio-

nen. Die Passionswerke Johann 
Sebastian Bachs, die in der Ge-
schichte der Passionsmusik einen  
Höhepunkt bilden, folgen in ihrem 
Typus der textlich gemischten 
„Oratorischen Passion“ mit Bibel-
wort, Choralstrophen und Barock-
dichtung. Von Bachs vermutlich 
insgesamt fünf Passionsmusiken 
sind jedoch nur die beiden nach 
Johannes und Matthäus erhalten 

geblieben.  
Eintrittskarten sind zu Preisen 

von 12.- bis 25.- Euro auf der 
Website der Christuskantorei, 
www.christuskantorei.de, beim 
BZ-Ticketservice oder direkt im 
Evangelischen Stadtkantorat, Tel.: 
0761 / 70 789 321 erhältlich. Die 
Abendkasse wird jeweils 45 Mi-
nuten vor Beginn des Konzertes 
geöffnet. 

SemesterTicket 
kontaktlos kaufen
... und IPad gewinnen
Freiburg (dt.) Zum Sommerse-
mester können Studierende wieder 
das SemesterTicket des Regio-Ver-
kehrsverbund Freiburg erwerben. 
Es gilt im gesamten RVF-Gebiet. 
Dieses umfasst die Stadt Freiburg 
und die Landkreise Emmendingen 
und Breisgau-Hochschwarzwald. 
Das RVF-SemesterTicket ist für 
Studium und Freizeit nutzbar.
Studierende bezahlen neben dem 
Semesterbeitrag einmalig 89.- 
Euro. Unter allen Studierenden, die 
das SemesterTicket online kaufen 
verlost der RVF im Mai ein IPad. 
Weitere Infos auf www.rvf.de/
semesterticket, Online-Bestellung 
auf www.vag-onlineshop.de 

Besuche uns online !

www.stadtmagazin.info/freiburg

Gewinnspiele

Events News

für Freiburg und Umgebung

Lesung in der Bücherstube
Andreas Markowksy: Klimaschänder

Gewinner von Gestern - Loser von Morgen
Kirchzarten (dt.) Am Mittwoch, 
dem 27. April, ab 20.00 Uhr liest 
Andreas Markowsky in der Kirch-
zartener Bücherstube aus seinem 
Buch "Klimaschänder".

Wie konnte dieses Klimadesaster 
passieren? Die Klimakrise kam 
nicht plötzlich und geschah auch 
nicht aus Versehen. Markowsky 
beschreibt aus erster Hand, wie Mit-
arbeiter in Verwaltungen und Politik 
die Energiewende verzögert und 
vereitelt haben. Verantwortung und 
konkretes Tun sind jetzt gefragt.

Andreas Markowsky ist seit Mit-

te der 80er-Jahre Geschäftsführer 
der Ökostromgruppe Freiburg. 
Diese entwickelt, baut und betreibt 
Anlagen zur Nutzung regenerativer 
Energien und setzt ihre Projekte 
mit Bürgerbeteiligung um.

Die Veranstaltung wird in Ko-
operation mit den Grünsozialen im 
Gemeinderat Stegen durchgeführt.  
Der Eintritt kostet 6.- Euro. Karten 
sind in der Kirchzartener Bücher-
stube unter Tel.: 07661 / 2164 oder 
info@ki-buch.de erhältlich.

Andreas Markowsky. 
� .Foto: Christoph Eberle

St. Peter (dt.) Am Samstag, dem 9. April, 16.30 Uhr, wird zu einem 

Kleines Kirchenkonzert am 9. April

Foto: privat

Kleinen Kirchenkonzert "von 
der Stange" in die Ursulakapelle 
eingeladen. Für Liebhaber der 
Klaviermusik wird Jens Hagen 
Wegner bekannte Stücke aus der 
Popularmusik und Klassik neu 
interpretieren. Wer ihn schonmal 
gehört hat, weiß mit welcher sen-
siblen Virtuosität die Piano-Tasten 
bearbeitet werden.

Gorica Kürner wird Impulstexte 
lesen und Songs in deutsch und 
englisch singen, die sowohl den 
Gläubigen, als auch den Nicht-
Gläubigen ansprechen dürften.  
Es wird kein Eintritt verlangt, 
Spenden werden dankend entge-
gengenommen.

Nächste Ausgabe 
am 13. April 2022
Sonderseiten: „Dorf aktuell Kirchzarten“, 
„Welttag d. Buches" und 
"Österliche Gastro-Tipps"

Dreisamtäler
Anzeigenannahme: 
Telefon: 07661/3553
anzeigen@dreisamtaeler.de
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VERKAUFT.
WIE IM HANDUMDREHEN!

Tel     +49 (0) 7661 93 50-24 79199 Kirchzarten
Ralf Vögt www.steinhauser-bau.de

Wir suchen für eine rüstige Rentnerin eine 
gepflegte 2-3 Zi.-Whg. in Kirchzarten, 

zentrale Lage, ab ca. 70m² im EG, Terrasse/
Balkon, PKW-Stellplatz.

Ihre Angebote richten Sie bitte an:
Steinhauser-Immobilien 

Ralf Vögt • Tel. 07661/9350-24 
info@steinhauser-immobilien.de

CAROLINA KREUZ
ENERGIEBERATUNG

Telefon 0176 35 40 98 94  |  mail@carolinakreuz.de  |  www.carolinakreuz.de

• Modernisierungskonzepte
 für Heizung und Strom
• Photovoltaik-Beratung
• Energieausweis
• Sanierungsfahrplan (iSFP)
• Fördermittelberatung
 KfW und BAFA/BEG

Carolina Kreuz
Ihre Energieberaterin

St. Peter: 4-Zi.-Whg. + EBK + 
Balkon, 99 qm, KM 800.- € + NK, 
Tel.: 0151 - 61 23 98 80

Gärtner sucht Fläche
Gel Gärtner s. Fläche/ Acker/
Garten im Dreisamtal/ FR-Ost
zur Pacht/ Miete/ Kauf.
Zuschrift unter 0151 675 725 46

Handwerker sucht saubere und 
günstige 3/4.Zi.-Whg., Tel.: 0761 
/ 38 41 56 40 od. 0159-06194036

Frau, 70, NR, sucht 1,5-2-Zi.-
Einl.-Whg., Tel.: 07722 - 91 70 257

Gewerberaum ab 25 qm zum 
Backen gesucht. Die Dinkelei. 
Dagmar Ringe. 0176-40771857 
www.diedinkelei.de
saghallo@diedinkelei.de

Liebe Vermieter/innen,
suche dringend 2-3-Zi.-Whg. 
(60 - 70 qm) wg. EB-Kündi-
gung. Bin pension. Lehrerin, 
NRin & habe keine HT. 
karinbaumgart@web.de

Suche 3-4-Zi.-Whg. im Dreisam-
tal und Umgebung. Gerne auch 
wohnen und arbeiten unter einem 
Dach. Bitte alles anbieten, 
info@wohnung-gesucht.online

Haus oder große Wohnung zur 
Miete von junger Familie aus 
Kirchzarten gesucht. Zwei kleine 
Kinder, verbeamtete Lehrer, NR, 
keine HT., Tel.: 0176 - 31 41 85 42

Haus/Bauplatz im Dreisamtal 
von Familie mit Kindern gesucht
Tel: 0761 / 38 43 35 74
herzhafteFamilie@web.de

Gartengrundstück gesucht
Junge Familie mit zwei Kindern
aus FR-Waldsee sucht Garten-
Grundstück zur Miete od. Kauf
im FR-Ost od. Dreisamtal.
Kontakt gerne unter 01707737059

Werdende Eltern, Elektroinge-
nieur und Erzieherin, suchen 
3-Zi.-Whg. FR od. Dreisamtal
bis 1.250.-KM, NR, keine HT, 
Tel.: 07543 - 95 24 700

1-2-Zi.-Whg. in Kirchzarten ges. 
von ruhiger Rentnerin (73 J.), NR, 
keine HT, Organistin, alleinsteh-
end, fi nanz. abges., EG od. 1. OG 
(mit Aufzug), Tel.: 07661 / 3641 
oder fl ossi@witha-concerto.de 

Familie aus Zarten sucht Haus/
Grund stück 0172/7466434
Zuhauseimdreisamtal@gmx.de

Junge Familie sucht Bauplatz/
Haus im Dreisamtal, Tel.: 0761 
/ 7074129 oder info@stage-ideen 
schmiede.de

Familie mit kleinem Kind (beide 
Lehrer in FR und Dreisamtal) 
sucht im Dreisamtal eine helle 4-5 
ZW/Haus mit Balkon/Garten z. 
Kauf oder zur Miete. Wir freuen 
uns sehr auf Ihr Angebot (0163-
1909364/donatoli@hotmail.com)  

Lehrerin & Sohn suchen Whg./
Haus z. Kauf - auch vermietet - 
Zustand egal - Tel.: 0157-70418446

Ehepaar sucht Eigenheim
Wir (31/32J) suchen ein Haus/
Bauplatz im Dreisamtal, bis 
850.000.-€, ab 4 Zi, mit Garten. 
Tel.: 0176 - 84 73 53 52

1 -2-Familienhaus zu kaufen 
gesucht bevorzugt in Buchen-
bach von Arzt und Musikerin
wjdahlhaus@posteo.de

P s yc h o t h e r a p e u t i n  m i t 
Kassen  sitz sucht hellen und 
ruhigen Raum, ca. 25 qm, gerne 
in bereits bestehender Praxis 
in Kirchzarten. Zuschriften 
an den Dreisamtäler unter 
Chiff re-Nr.: Z221001

Dreisamtäler

Mitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit, gerne auch 
Quereinsteiger, für unsere Backstube in 
Kirchzarten gesucht.
Wir bieten ein gutes Betriebsklima in einem netten Team, VWL nach PZ sowie
die Möglichkeit einer betriebl. Altersvorsorge. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Reiß-Beck GmbH & Co. KG, Hr. Reiß
Lindenbergstraße 4, 79199 Kirchzarten
bewerbung@reiss-beck.de, Tel. 07661-9060-0.

Fahrer (m/w/d) in Vollzeit in Kirchzarten 
gesucht.
Wir bieten ein gutes Betriebsklima in einem netten Team, VWL nach PZ sowie
die Möglichkeit einer betriebl. Altersvorsorge. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Reiß-Beck GmbH & Co. KG, Hr. Reiß
Lindenbergstraße 4, 79199 Kirchzarten
bewerbung@reiss-beck.de
Tel. 07661-9060-0.

Schaltet eure Kleinanzeige unter 0761/ 28 28 60 oder www.zypresse.com  z.B. in unserer Rubrik Tier & Land

Hundewelpen, 12 Wo. alt,

1 Mädchen, 2 Rüden, geimpft,

gechipt, ohne Stammbaum, sehr

süße Mischunng aus761/ 28 28 60 

GEFUNDENGEFUNDENGEFUNDEN
Ich bin entzyckt !

Donaueschingen (dt.) Am 16. 
April lädt der Schwarzwaldverein 
zu einer Friedenswanderung ein. 
Ziel der etwa 5 Kilometer langen 
Strecke ist der Donauursprung, 
wo die Wanderer ein Zeichen für 
Frieden und der Solidarität mit der 
ukrainischen Bevölkerung setzen 
wollen. Initiator ist der Schwarz-
waldverein Donaueschingen un-
terstützt von der Region Süd-Ost 
des Hauptvereins. Eingeladen sind 
Mitglieder und Gäste.

„Wir wollen mit unserer Frie-
denswanderung zum Anfangspunkt 
der Donau, die den Schwarzwald 
mit dem Schwarzen Meer ver-
bindet, aktiv und entschieden 
gegen Krieg und für die Freiheit 
eintreten.“ meinen die Bezirks-
vorsitzende Monika Recktenwald 
und Tilman von Kutzleben, einer 
der Initiatoren der Veranstaltung.

Zwei Wandergruppen starten 
getaktet mit dem ÖPNV gegen 
13.15 Uhr jeweils am Bahnhof in 
Hüfi ngen sowie am Bahnhof in Do-
naueschingen. Die Gruppen treff en 
sich eine halbe Stunde später an der 
Juniperus-Quelle in Allmendsho-

Friedenswanderung
Friedenszeichen am Donau-Ursprung

fen. Das erste gemeinsame Ziel ist 
die ca. 150 Jahre alte Friedenslinde 
neben der Jakobuskirche in All-
mendshofen. Anschließend führt 
die Strecke von der Breg durch 
den Schlosspark, zur Brigach und 
beim ehemaligen Eiskeller der 
Brauerei auf der Prinz-Fritzi-Allee 
zum Zusammenfl uss von Brigach 
und Breg. Dort findet gegen 15 
Uhr eine kurze Kundgebung statt. 
„Am Donauursprung werden wir 
gemeinsam innehalten, um unsere 
positiven Gedanken und Friedens-
wünsche der Donau mit auf den 
Weg zu geben“ erklärt Marina 
Fuss, Vertreterin der Region Süd-
Ost des Schwarzwaldvereins.

Der Schwarzwaldverein Bezirk 
Hochschwarzwald startet um 11.15 
Uhr ab Bahnhof Hinterzarten nach 
Hüfi ngen zu einer insgesamt 11 km 
Wanderung. Es in einer Wanderung 
zur Juniperus-Quelle, an der sich 
alle anderen Wanderer treffen. 
Weiter zum Donauursprung und 
zurück über den Kofenweiher 
nach Hüfingen. Weitere Infos 
unter www.schwarzwaldverein-
donaueschingen.de.

Vogelstimmenexkursion für Familien mit Kindern
Buchenbach (dt.) Der NABU 
Dreisamtal lädt am Dienstag, dem 
12. April Familien mit Kindern 
ab 6 Jahren zu einer Vogelstim-
menexkursion ein. die Leitung hat 
Thomas Gekle, NABU Dreisamtal 

"Wir erfreuen uns an den Vogel-
stimmen und versuchen häufi-
ge Vogelstimmen mit einfachen 
Merkhilfen kennen zu lernen".

Treff punkt ist um 18.00 Uhr in 
Buchenbach beim Maierhof bei 

der Friedrich-Husemann-Klinik.  
Parkmöglichkeit ist von Buchen-
bach kommend am Südlicher 
Parkplatz der Friedrich-Huse-
mann-Klinik, Nähe Studienhaus 
Wiesneck. 

Dauer ca. 1 bis 1,5 Stunden. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Spenden 
erbeten. Es gelten die aktuellen 
Corona-Kontakt und Hygiene-
regeln.
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Tiefbauer/Landschaftsgärtner (m/w/d) 
wir suchen zuverlässigen Mitarbeiter/in
mit Führerscheinklasse B.
Gute Bezahlung, 
betriebliche Altersvorsorge u.v.m.

Fa. Fritz Keller e.K.
Inh. Christian Keller  
Tel. 0761 - 15176 60

Ich möchte
Dich anbaggern!

Verkäufer (m/w/d)
für unsere

Spargel- und Erdbeerstände in Kirchzarten & Buchenbach
ab sofort bis Juni in Voll-/Teilzeit gesucht. Sie sind freundlich, 
zuverlässig,flexibel und verkaufen gerne? Dann bewerben Sie sich unter:

www.wassmer-spargel-erdbeeren.de oder 
bewerbung@wassmer-spargel-erdbeeren.de

Tel.: 07633 / 39 65; Anrufzeiten: Mo. – Fr. 9–17 Uhr und Sa. 10–16 Uhr

Fritz Waßmer • Spargel- und Erdbeerkulturen

0014829294-1.pdf

Seit über 30 Jahren ist der Dreisamtäler im Dreisamtal, 
im angrenzenden Hochschwarzwald und in den östlichen
Stadtteilen Freiburgs eines der beliebtesten und meistgelesenen 
Medien im Print- und Onlinebereich und ein gefragtes 
Werbemedium für unsere Gewerbetreibenden und Dienstleister.

Werden Sie ein Teil vom Dreisamtäler!
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Kaufmännische/n Mitarbeiter/in (w/d/m)
auf Minijob-Basis, Arbeitszeiten: Di, Mi, Do, vormittags

Sie haben ein freundliches Wesen und höfl iche Umgangsformen,
besitzen Team- und Kommunikationsfähigkeit und sind ein 
Organisationstalent mit gutem Zeit- und Selbstmanagement?
Gute Kenntnisse in Word, Excel und Outlook setzen wir voraus.
Orts- und Strukturkenntnisse im und um das Dreisamtal wären 
von Vorteil, sind aber nicht zwingend erforderlich.

Wir sind ein kleines, eng zusammenarbeitendes, motiviertes Team 
und mögen Eigenverantwortung, Mitdenken und vorausschauendes 
Arbeiten.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche, aussagekräftige Bewerbung 
per Post oder email an den

Dreisamtäler, Zypresse Verlags GmbH, Martina Maier, 
Freiburger Straße 6, 79199 Kirchzarten oder per email 
an info@dreisamtaeler.de

Unterstütze unser Team.

Wir suchen Kollegen
(m/w/d)

Unterstütze unser Team.

Wir suchen Kollegen
(m/w/d)

 

Verkauf

Kirchzarten
Vollzeit / Teilzeit / 450-t-Kräfte

Catering / SC
◼	 Serviceleitung und Service

in Voll- oder Teilzeit

◼	 Buffet und Servicekräfte
in Teilzeit oder auf 450-t-Basis

Jetzt bewerben!
Auch motivierte Quereinsteiger sind herzlich willkommen!
Ihre Bewerbung an: bewerbung@obere-metzgerei.de oder
unter www.obere-metzgerei.de/karriere/wir-suchen-sie

             Höchster Genuss seit 1749.

Hier in 2 Minuten 

bei uns bewerben!

Hier in 2 Minuten 

bei uns bewerben!

Du brauchst eine neue Herausforderung 
oder suchst eine familienfreundliche Stelle 
die in Wohnortnähe liegt? Ein Nebenjob für 
etwas „Extrageld“ im Kässle wäre jetzt 
richtig? Sie sind in Rente, möchten aber 
gerne etwas arbeiten?

Vielleicht haben wir den passenden Job 
-  natürlich alles (m/w/d):

Ÿ Hausmeister/in - Minijob

Ÿ Ladenentspurthilfe - Minijob oder TZ

Ÿ Fachverkäufer/in - VZ, TZ, Minijob

Ÿ Koch/Köchin - VZ,  gereg. Arbeitszeiten

Weitere Infos unter www.foehrenbacher.de

Schick deine Bewerbung!
Föhrenbacher GmbH & Co. KG
Hauptstraße 18
79199 Kirchzarten
info@foehrenbacher.de

oder ruf an: 07661 5416

Komm in
unser Team! 

  

 

irchzartens 
Jüngste freuen 
sich auf Sie! 
Die Gemeinde Kirchzarten sucht ab sofort 

Betreuungskraft zur Vertretung 
(m/w/d) für den Hort an der 
Grundschule Burg 

Erzieher (m/w/d) in Teilzeit  
für den Gemeindekindergarten 
Zarten  

Erzieher (m/w/d) in Vollzeit mit 
39 Wochenstunden (auch Teilzeit 
möglich) für das Burger Kinderhaus 

4 FSJ Stellen für den 
Gemeindekindergarten Zarten und 
das Burger Kinderhaus  

Infos und Bewerbung unter 
www.kirchzarten.de/stellenangebote  

Physios (m/w/d) nach Litten-
weiler und Oberried gesucht! 
Du schätzt ein angenehmes 
Betriebsklima? Flexibles und 
selbstständiges Arbeiten? Wert-
schätzung, nicht nur durch sehr 
gute Bezahlung? Du hast im 
besten Fall Zertifi kate in MLD, 
MT, KGZNS? Du bist boden-
ständig und teamfähig? Dann 
bist Du bei uns genau richtig! 

Wir freuen uns auf Dich! 
physiotherapie-boch.de, 

07661 / 2521, 0761 / 61 22 44

Demenz-WG sucht Putzkraft
Wir brauchen 1 Mal in der Wo-
che Unterstützung beim Putzen 
(2-3h und freuen uns, wenn Sie 
sich melden. Wir sind in Kirch-
zarten Burg, Tel.: 017626608785
henriette.s.hauser@gmail.com

Strandbad-Gastronomie 
in FR-Littenweiler sucht 

Mitarbeiter (m/w/d) zur Som-
mersaison als Minijobber in 
Teilzeit oder Festanstellung mit 
und ohne Erfahrung. Gerne auch 
Studenten und Schüler. 
Kontakt: info@laplaya-frei 
burg.de, Tel.: 0176 - 53 16 83 53

Dreisamtälerwww.dreisamtaeler.de Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgabe: 13. 4. 
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Der nächste Dreisamtäler erscheint am 13. April 2022

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt. Machen Sie also weiterhin mit!

NEU: Die ecoBox...

...ein cleveres Mehrweg-
Verpackungs-System - der 
Umwelt zuliebe!

Alle Infos hierzu erhalten Sie in 
unserem Ladengeschäft!

Wer’s weiß, schickt eine Postkarte an den Dreisamtäler 
oder eine eMail mit Angabe der Postadresse 
auf info@dreisamtaeler.de

Einsendeschluss: Montag vor Erscheinen der nächsten Ausgabe. 
Unter allen Einsendungen verlosen 
wir am Monatsende:

2 x1 Einkaufsgutschein vom 
"Modestudio - Dessous & Wäsche"
in der Kirchzartener Passage
im Wert von je 25,00 €

Kleiner Tipp: Das Bild entstand auf der Gemarkung
Kirchzarten ...
... Aber mehr verraten wir nicht.

Wo entstand dieses Foto?

Föhrenbacher
präsentiert:

Föhrenbacher GmbH & Co. KG  •  Metzgerei-Pension-Partyservice  •  Hauptstraße 18  •  79199 Kirchzarten  •  Tel. 0 76 61 / 54 16  •  www.foehrenbacher.de

Die Antwort auf 
unsere letzte Frage
„Wo entstand 
dieses Foto“ lautet:  
Bei der alten Säge
in Zarten.

Die Gewinne des Monats März 2022, 
2x1 Verzehrgutschein vom Bar & Restau-
rant Fiesta in Kirchzarten im Wert von
je 25,00 Euro gehen an:

Birgitta Gläser aus Oberried
und Günther Walz aus Freiburg.

Herzlichen Glückwunsch!

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

Dreisamtäler

Beilagen-Hinweis
In Teilauflage sind unserer 
heutigen Ausgabe Flyer der 
Fa. Möbel Gollrad T.-Neustadt, 
Sparkasse Hochschwarzwald 
und ein privates Wohnungsge-
such beigelegt. 

Wir bitten um Beachtung.

RAY/Automobile. Ankauf von 
Gebrauchtwagen aller Art. 
Unfälle, Kilometer, Baujahr 
egal. Tel.: 0173 - 44 11 346

0761-500 94 750761-500 94 75
zenith-umzuege.dezenith-umzuege.de

Umzüge

Von guten Mächten wunderbar geborgen

In Liebe

Markus Allgaier
* 8. Mai 1953   † 21. März 2022

Nora und Tessa Allgaier
Christine Ruppert
Brigitte und Bernd Eisenmann
Mirjam Allgaier
Alice Kost und Veruschka Meyer mit Henri und Ida 
Leonard und Nadine Kost mit Hannes und Emil
Kristin und Thomas Gerlich
Lukas und Josephine Gerlich
Felix und Danielle Gerlich mit Louis
Jonas und Pina Gerlich
Max Eckert

Die Beisetzung hat am 02. April 2022 stattgefunden.

MGV Zarten
Jahreshauptversammlung
Kirchzarten-Zarten (dt.) Zur 
diesjährigen Jahreshauptversamm-
lunglädt der MGV Zarten am Frei-
tag, 29. April 2022, 20.00 Uhr alle 
aktiven und passiven Mitglieder, 
sowie Freunde und Gönner des 
MGV „Liederkranz“ Zarten in 
den Bärenkeller des Landgasthofs 
Bären in Zarten ein.

Wünsche und Anträge können 
bis zum 22. April 2022 beim 1. 
oder 2. Vorsitzenden schriftlich 
eingereicht werden. Auf zahlreiche 
TeilnehmerInnen freut sich der 
MGV und Gemischte Chor sowie 
„Zarduna Sing and Swing“.
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Diese Woche ist nochmal Bärlauchwoche!

Unsere Wochenangebote
gültig vom 07.04. – 13.04.2022

Diese Woche ist nochmal Bärlauchwoche!

Bitte geben 
Sie Ihre Oster-

Bestellung 
rechtzeitig ab!

1,29
€/100 g

Feiner
Fleischkäse 

4,90
€/Schale

1,69
€/100 g

zum selbst backen - 
500 g-Schale

Bärlauchfleischkäse1,19
€/100 g

Bärlauchpfännle 
Unser Frühlings-
geschnetzeltes vom 

Schwein

Bureschinken 
gold prämiert

Salametti 
rein Rind

1,30
€/Stk

mit Bärlauch

Wurstsalat mit
Bärlauch 
passt perfekt zur
Jahreszeit!

1,29
€/100 g

Unterricht
Freiburger Schauspielschule: 
Schauspielausbildung und Kurse 
www.freiburger-schauspielschule.de

Gitarrenunterricht für Jung und 
Alt. Klassisch und Liedbegleitung 
ohne Noten. Vielseitig qualifi ziert 
u. erfahren, Tel.: 0176 - 26 06 98 44 
(auf AB Telefonnummer nennen)

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

preiswert und zuverlässig!
 „Die Oltmanns“ - die Werte-
Wahrer der Ev. Stadtmission 

Freiburg, Oltmannsstr. 30,  
Tel. FR - 40 99 79 

Viele Arten von Massagen und 
Männer-Kosmetik in Kirchzar-
ten, Tel.: 01515 - 188 15 00

Der Frauenchor Dreisamchor 
freut sich auf neue Mitsänge-
rinnen. Wir proben donners-
tags 20 Uhr im Kreuzsteinäcker, 
Heinrich-Heine-Straße 10 

Flohmarkt FR-Littenweiler
9. 4., 10 - 17 Uhr, Sickingen-, Son-
nenberg-, Waldhofstr., 50 Stände. 
Bei Regen am 7. 5. https://nebenan.
de/public_feed/21263827

privat kauft: Münzen aus al-
ler Welt und Militaria bis 1945, 
Tasch enuhren und Armbanduhren 
u.v.m.: Tel.: 0761 / 28 34 99 od. 
0170 - 47 25 264

Holzbeete aus´m Dreisamtal
Individuelle Maßanfertigung
Regional & Nachhaltig
bequeme Arbeitshöhe
Tel.: 0152 - 31 87 09 37
dreisamtalhochbeete@gmail.com, 
Instagram: dreisamtalholzbeete

Frau Strauss kauft alte Pelze, 
Modeschmuck, Zinn, alte Trach-
ten, Porzellan, Silber-Besteck, 
Schmuck, alte Bilder uvm. Zahle 
bar. Fr. Strauss, Tel.0176-64439583

Junge Designerin kauft Mode-
schmuck u.s.w. Tel.0160-8845437

Zinn - Dringend gesucht! Aller 
Art, kleine/große Mengen, Bar-
zahlung T.0160-8845437 Fr. Braun

Frau Braun kauft: Pelze, Por-
zellan, Gemälde, Silber, Zinn, 
Armbanduhren, Münzen, Mode-
schmuck. Ebenso bieten wir Haus-
haltaufl ösung. Braun. Zahle bar.
T.0761/42993356, 0160-8845437

Radanhänger aus Sperrholz, 
0,70 x 0,48 x 0,40 günstig abzu-
geben, Tel.: 07661 / 3048 DreisamtälerFlohmarkt

Kappel (mr.) Am Samstag, 9. Ap-
ril, fi ndet in der Zeit von 11 bis 15 
Uhr, in der Schauinslandschule in 
Freiburg-Kappel ein Schulhof-Floh-
markt für Groß und Klein statt. Für 
das leibliche Wohl wird mit Kaff ee- 
und Kuchenverkauf gesorgt sein. 
Der Erlös kommt dem Förderverein 
der Schauinslandschule zugute.

Deutschland 
Tour 2022
Freiburg (dt.) Am Samstag, 27. 
August 2022 stehen Freiburg und 
der Schwarzwald ganz im Zeichen 
der Deutschland Tour. In der histo-
rischen Freiburger Altstadt beginnt 
die dritte Etappe von Deutschlands 
wichtigstem Radrennen, das am 
24. August in Weimar startet.

FDP Dreisamtal
Mitgliederversammlung
Kirchzarten (dt.) Die FDP Drei-
samtal lädt am Mittwoch, dem 
20. April, ab 18 Uhr zur Mitglie-
derversammlung mit anschließen-
dem Stammtisch in die Pizzeria 
Calabria, Oberrieder Straße 3a in 
Kirchzarten ein. Alle Mitglieder 
und Interessierte sind willkommen.     

Freiwillig 
Maske tragen
Freiburg (sf.) Zum 3. April sind 
eine Reihe der Corona-Schutzmaß-
nahmen in Baden-Württemberg 
weggefallen. Dazu gehört auch- bis 
auf wenige Bereiche- die Masken-
pfl icht. 

Die Stadtverwaltung Freiburg 
bittet Besucherinnen und Besucher, 
die Verwaltungsgebäude besuchen, 
freiwillig einen Mundnasenschutz 
oder eine FFFP2-Maske zu tra-
gen. Die Mitarbeitenden werden 
im Publikumsverkehr weiterhin 
Masken tragen. Entsprechende 
Hinweisschilder an den Gebäuden 
weisen auf diese Empfehlung hin.

Sportabzeichen
Termine für 2022
Freiburg (sf.) Auf Ausdauer, 
Kraft, Schnelligkeit und Koor-
dination kommt es beim Sport-
abzeichen an. Jährlich prüft der 
Deutsche Olympische Sportbund 
motivierte Sporttreibende, die ihre 
Fitness unter Beweis stellen möch-
ten. Nachdem die Prüfungen im 
vergangenen Jahr coronabedingt 
ausgefallen sind, stehen jetzt ste-
hen die Abnahmetermine für das 
Sportabzeichen 2022 fest.

In Freiburg wird Leichtathletik, 
Nordic Walking, Gerätturnen, 
Radfahren (und erstmals seit zwei 
Jahren wieder) Schwimmen ge-
prüft. Bei allen Trainings- und Ab-
nahmeterminen ist eine vorherige 
Anmeldung Pfl icht. Eine Übersicht 
über alle Termine gibt es ab sofort 
auf der Internetseite www.freiburg.
de/sport unter dem Stichpunkt 
„Deutsches Sportabzeichen“

Für Menschen mit Behinderung 
gibt es Infos unter www.bbsbaden.
de/index/sport/breitensport/sport-
abzeichen..Führung

"In Dubio Pro Deo"
Freiburg (dt.) Mit der Führung 
„Kunst am Mittag“ am Mittwoch, 
13. April um 12 Uhr endet die Aus-
stellung „In Dubio Pro Deo“ der 
Berliner Künstlerin Toni Mauers-
berg in der Katholischen Akademie 
Freiburg, Winterstr. 1. Die etwa 
1-stündige Führung ermöglicht, 
gemeinsam mit der Künstlerin 
deren Ausstellung anzusehen und 
im Gespräch mit ihr mehr über 
die Hintergründe der Bilder zu 
erfahren. Der Eintritt ist frei, eine 
Anmeldung unter www.katholi 
sche-akadmie-freiburg.de erbeten.
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